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Als ungebundener Kreditvermittler mit langjähriger Erfahrung fungie-
re ich als Bindeglied zwischen Ihnen und der Bank, und kümmere 
mich um Ihr optimales, maßgeschneidertes Finanzierungskonzept, 
ohne dass Sie unzählige Banktermine abhalten müssen. 

Gerne informiere ich Sie bei einem
kostenlosen Beratungsgespräch. 

Versicherung • Finanzierung • Leasing • Veranlagung

JETZT (Wohn) Träume wahr werden lassen!

KLEINER UNTERSCHIED – GROSSE WIRKUNG! 
(Beispielrechnung € 200.000, --, Finanzierungsdauer 30 Jahre) 

0,250 % besserer Zinssatz > über € 8.700,-- Ersparnis 
0,500 % besserer Zinssatz > über € 17.400,-- Ersparnis 
1,000 % besserer Zinssatz > über € 34.800,-- Ersparnis 

Konditionen Wohnbaukredit mit Hypothek VARIABEL:
■ 3-Monats Euribor ab 0,250 % 

Konditionen Wohnbaukredit mit Hypothek FIX:
■ FIX 10 Jahre ab 0,625 % 
■ FIX 15 Jahre ab 0,875 % 
■ FIX 20 Jahre ab 1,250 % 
■ FIX 30 Jahre ab 1,750 % 

(Sämtliche Werte/Nominalzinssätze verstehen sich als unverbindliche Richtwerte 
und sind von Bonität, Kredithöhe, Laufzeit, Verwendungszweck und Besicherung 
abhängig).
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S TA AT L I C H  G E P R Ü F T
RICHTIG VERSICHERT
IN JEDER LEBENSSITUATION
Privatkunden
 • Eigenheimversicherung
 • Haushaltsversicherung
 • Rechtsschutzversicherung
 • Kfz-Haftpflicht- und Kaskoversicherung
 • Unfallversicherung
 • Krankenversicherung
 • Risikoablebensversicherung
 • Fondsgebundene Lebensversicherung
 • Bausparen

Geschäftskunden
 • Betriebsversicherung
 • Fuhrparkversicherung
 • Rechtsschutzversicherung
 • u. v. m.

■  Sie sind auf der Suche nach einer günstigen 
Finanzierung für Ihr neues Eigenheim, Ihre 
Eigentumswohnung, wollen umschulden oder 
renovieren? 

■  Sie wissen nicht, welcher Finanzierungs-
betrag sich mit Ihrem Einkommen ausgeht? 

■  Sie stellen sich die Frage: VARIABLER oder 
FIXER Zinssatz, was ist das richtige für mich und 
meine Familie?

Frank Gutsche 
Geschäftsführer F. Gutsche GmbH/
UNIQA Generalagentur DSGS OG
Vermögensberater/Versicherungsagent

frank.gutsche@finanzservice.co.at
Tel. 0699 – 11 04 87 82 
St. Thomaser Straße 24 
9400 Wolfsberg 

Marina Wiesenbauer
Leitung Innendienst
marina.wiesenbauer@uniqa.at
Tel. 0664 – 19 69 777 

Simone Otschko
Leitung Schadensabteilung
simone.otschko@uniqa.at 
Tel. 0664 – 54 26 204

Daniela Schatte
Leitung Finanzservice
ds@finanzierung-stocker.at 
Tel. 0664 – 20 34 613

Claudia Pachoinig
Innendienst 
claudia.pachoinig@uniqa.at 
Tel. 0680 – 31 82 514 

Melissa Sversina
Innendienst 
melissa.sversina@uniqa.at 
Tel. 0664 – 82 30 963 

Katharina Ragger
Innendienst
katharina.ragger@uniqa.at 
Tel. 0664 – 88 82 70 74 

Eric Fritzl
Lehrling 
eric-david.fritzl@uniqa.at
Tel. 0664 – 18 18 234

Wir wünschen allen ein 
frohes Weihnachtsfest und Prosit Neujahr!



3Lavamünder
Gemeindezeitung

Das Thema Corona beschäftigt uns leider auch heuer wieder kurz vor der Weih-
nachtszeit. Die 7-Tages-Inzidenz in Kärnten beträgt (Stand 30.11.2021) 1432. 
Betroffen sind alle Altersgruppen, am stärksten die Jugend. Die Zahl der Coro-
na-Todesfälle steigt seit Anfang September leider wieder rapide und erreichte 
besorgniserregende Höchststände.
Nun erleben wir wieder einen Lockdown: Für unsere Gastronomie und Hotelle-
rie, für unsere körpernahen Dienstleister und für alle Geschäfte, die nicht der 
Grundversorgung dienen. Vereine und Institutionen, die ihre Veranstaltungen 
absagen müssen. Sportvereine, die unsere Turnhallen zum Training nicht benut-
zen dürfen. Eltern, die verzweifelt sind, da sie nicht wissen, ob sie ihre Kinder 
in die Schule schicken, oder ob sie sie zu Hause selbst unterrichten sollen.
Einen Sündenbock in der Politik zu suchen, bei den Impfgegnern oder bei den 
Corona-Leugnern – all das bringt uns nicht weiter. Es ist ein kollektives gesell-
schaftliches Versagen. Wir wollten es eben nicht wahrhaben und haben die Rea-
lität verweigert, bis sie uns schließlich eingeholt hat. Allerdings gibt es auch 
Grund zur Hoffnung. Hilfsgelder werden bereitgestellt, die Kurzarbeit ist auch 
nicht so schlimm, wie wir es befürchtet haben und wir können durch den bloßen 
Akt des Zu-Hause-Sitzens Menschenleben retten. Wir leben in einem fantasti-
schen Land, das leider in einer Identitätskrise steckt. Ich hoffe, wir werden in 
einem Jahr auf diese herausfordernde Zeit zurückschauen und uns wundern, wie 
wir durch dieses kollektive Versagen am Ende zu einem neuen Bürger- und Ge-
meinschaftssinn gefunden haben. Sich diesen Optimismus vor Augen zu halten, 
ist nicht so einfach, aber er ist unsere einzige Option.
Eine zweite Sache, welche ich diesmal auch noch ansprechen möchte, ist das 
Thema Solidarität und Gemeinsamkeit. In einigen Verhandlungen, bei denen ich 
seit meinem Amtsbeginn dabei war, fällt mir auf, dass der Eigennutzen von eini-
gen wenigen weit vor den Gemeinschaftssinn gestellt wird. Ob es sich um z.B. 
Thujen/Büsche die ins öffentliche Gut ragen handelt, oder um die Mitverlegung 
einer LWL-Leerverrohrung, es sind hier leider auch nach mehreren Gesprächen 
keine Lösungen zu erzielen. Es ist bedauerlich, wenn man sich mit dem Nach-
barn wegen wenigen Quadratmetern Grund für das gesamte Leben verwirft und es durch solche Situationen zu Rechts-
streitigkeiten kommt, in denen man nicht mehr persönlich, sondern nur mehr über die Anwälte kommuniziert. Ich würde 
mir viel mehr wünschen, wenn man sein Herz und seine Augen öffnet, noch mal über alles nachdenkt und zu einer ge-
meinschaftlichen Lösung kommt, die alle Beteiligten zufriedenstellt. Dazu gehört aber auch die eigene Bereitschaft für 
Kompromisse. Soll Gemeinschaft gelingen, dann muss man mehr für sie tun, als man von ihr erwartet.
Zum Abschluss möchte ich Ihnen in meinem und im Namen des Gemeindevorstandes sowie des gesamten Gemeindera-
tes eine besinnliche Adventzeit, ein schönes Weihnachtsfest einen guten Rutsch in das Jahr 2022, aber vor allem viel 
Gesundheit und kein Corona wünschen.
Unseren Unternehmen, die nun wieder vom Lockdown betroffen sind, wünsche ich, dass dies der letzte war. Das Leben 
kann manchmal hart sein, die Stärke liegt darin, nicht aufzugeben.

Familie Klösch spendete zwei Pflegebetten
Die Familie Klösch Adelheit und Simon spendeten zwei Pflegebetten der Gemeinde. 
Am 12.11.2021 erfolgte die Übergabe durch die Familie Klösch an Bürgermeister 
Wolfgang Gallant und Herrn Martin Krainz. Wir möchten uns im Namen all jener die 
diese Betten dringend benötigen auf das Allerherzlichste für diese großzügige Spen-
de bedanken. Die Marktgemeinde Lavamünd verleiht kostenlos Pflegebetten an 
pflegebedürftigen Personen. 
Informationen erhalten Sie bei 
Frau Michaela Brudermann, 
Tel. 04356/2555-26.

Liebe Bürgerinnen!
Liebe Bürger!

Ihr Bürgermeister
Wolfgang Gallant

Bürgermeister 
Wolfgang Gallant (LWG)

Sprechstunden: 
Donnerstag von 14:00-18:00 Uhr

Freitag von 10:00-12:00 Uhr
Terminvereinbarung unter der 

Telefonnummer 04356/2555 
wird gebeten

Referent für: Feuerwehr, 
Zivil- und Katastrophenschutz, 
Hochwasserschutzmaßnahmen, 

Personalangelegenheiten,  
Finanzen, Soziales (Ältere Gene-

rationen, Familie, Gesundheits-
wesen), Kindergarten und Schul-

angelegenheiten inkl. Schüler- 
transporte, gemeindliche 

Bauvorhaben, Gewerbe, Verkehr 
und alle Referate die nicht  

zugeteilt sind
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Ein spannendes Jahr neigt sich dem Ende zu. Bevor wir das Wahljahr 2021 hinter 
uns lassen, möchte ich Sie über aktuelle Themen aus meinen Referaten informie-
ren. Sehr viel hat sich getan seit der Wahl. Auch wenn man hie und da noch kein 
Ergebnis erkennen kann, arbeiten wir im Hintergrund fleißig daran, so viel wie 
möglich für die Bürgerinnen und Bürger umzusetzen.  
Als Referent für Kultur und Vereine habe ich mich über meine ersten Jahreshaupt-
versammlungen der Vereine unserer Marktgemeinde gefreut. Ich möchte mich an 
dieser Stelle noch einmal für die liebevolle Aufnahme in Euren Runden bedanken. 
Jeder einzelne Verein leistet einen wertvollen Beitrag für die Gesellschaft in un-
serer Marktgemeinde! 
Trotz Corona haben wir uns dieses Jahr dazu entschlossen, die Fackelumzüge 
und 10. Oktober Gedenkfeiern in Ettendorf und Lavamünd zu veranstalten. 
Die hohen Teilnehmerzahlen waren für mich die Bestätigung, dass wir uns richtig 
entschieden haben. Vielen Dank den Vereinen und der Bevölkerung für die rege 
Teilnahme. 
Gratulieren möchte ich der Landjugend Lavamünd auch auf diesem Weg für das 
gelungene Erntedank- und Jubiläumsfest anlässlich ihres 70-jährigen Bestehens. 
Vielen Dank für Euren unermüdlichen Einsatz für den ländlichen Raum und die 
Bevölkerung!
Gespannt bin ich persönlich schon auf die Nächtigungszahlen für das Jahr 2021. 
Trotz Corona verzeichnete unsere Gemeinde einen Nächtigungszuwachs im ers-
ten Halbjahr. Radtourismus und Floßtourismus hatten trotz Corona Hochsaison. 
Zusätzlich für landesweite Werbung für unsere Marktgemeinde sorgte die Teil-
nahme an der ORF Sendung 9 Plätze 9 Schätze. In einem sehr guten Beitrag wur-
de den Zusehern die Flößerei, die wundervolle Natur in unserer Gemeinde und 
das Naturjuwel Drau nähergebracht. 
Dennoch steht der Tourismus in Lavamünd oder besser gesagt der Tourismus 
im gesamten Lavanttal vor großen Herausforderungen und wichtigen Entscheidungen im kommenden Jahr. Mit Anfang 
nächstem Jahr wird der Tourismus in ganz Kärnten in Regionen unterteilt. Das relativ nächtigungsschwache Lavanttal wird 
zur Tourismusregion Klopeiner See – Südkärnten – Lavanttal zusammengefasst. Dazu soll es eine Infoveranstaltung 
für unsere Betriebe geben.  
Um den Badesee zu beleben, hatten heuer Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre die Chance auf gratis Gutscheine für 
2 Tageseintrittskarten für den Badesee Lavamünd. Finanziert wurde diese Aktion von den Verfügungsgeldern von 
Bürgermeister Wolfgang Gallant sowie den beiden Vizebürgermeistern.  Rund 40 Kinder und Jugendliche holten sich die 
Gutscheine am Gemeindeamt ab. 
Im Sommer klingelte es an meiner Haustüre und ein Bürger im Radoutfit fragte mich, ob wir nicht einen Radwandertag für 
die Gemeinde veranstalten könnten. Ich muss zugeben, die Idee wurde bereits von meinem Vorgänger geboren (damals war 
GR Harald Riegler Sportreferent). Am 11. September hat schlussendlich der Familien Radwandertag mit Teilnehmern 
aus der Bevölkerung stattgefunden. Sehr gerne würde ich diese Veranstaltung nächstes Jahr wiederholen und hoffe auf Ihre 
Teilnahme. 
In meiner Funktion als Sportreferent, aber auch als aktives Mitglied des SV Markt Lavamünd freue ich mich sehr über den 
Spatenstich und offiziellen Start des Zu- und Umbaus des Vereinsgebäudes. Woche für Woche kümmert sich ein enga-
giertes Trainerteam um unsere Kinder und Jugendlichen in der Gemeinde. Unsere Unterstützung für den Zu- und Umbau 
ist auch ein Zeichen der Wertschätzung für die wertvolle Jugendarbeit, die hier geleistet wird. 
Den Jägerinnen und Jägern unserer Marktgemeinde wünsche ich einen schönen Ausklang der Jagdsaison bis zum Jahres-
ende!
Zu Guter Letzt möchte ich mich bei Ihnen für das gute Miteinander während des ganzen Jahres 2021 recht herzlich be-
danken. Ein besonderer Dank gilt allen, die sich zum Wohle der Allgemeinheit engagieren und sich für die Gemeinschaft 
eingebracht haben. 
Ich wünsche Ihnen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und rutschen Sie gut 
ins neue Jahr! 

Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer 
schönen Marktgemeinde!

1. Vizebürgermeister  
DI Georg Loibnegger, BSc (LWG)

Sprechstunden: 
nach telefonischer Vereinbarung 

unter 0664/1962366

Referent für:
Land- und Forstwirtschaft,  

Jagd und Fischerei, Orts- und  
Regionalentwicklung, Kultur  
und Vereine, Tourismus und 

Fremdenverkehr inkl. Geopark, 
Wegeangelegenheiten (Privatwege, 

Güterwege, Bringungsgemein-
schaften, Hofzufahrten), Natur 

und Umweltschutz,  
Tierkörperverwertung,  

Freizeitanlagen und Sport 

1. Vizebürgermeister
DI Georg Loibnegger, BSc
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Ein ereignisreiches Jahr neigt sich langsam dem Ende zu, Weihnachten und 
das Jahr 2022 stehen vor der Türe.
Ich möchte hier jetzt nicht zu politisch werden, aber eines hat uns das Jahr 
2021 deutlich gezeigt: Wie schnell ein Thema polarisieren und unsere Ge-
sellschaft spalten kann. Von heute auf morgen werden fast nur mehr Extreme 
diskutiert. Entweder man ist dafür oder dagegen. Entweder man glaubt an 
etwas oder nicht. Eine Mitte scheint es nicht mehr zu geben. Oder ist die Mitte 
nur gerade nicht hörbar?
Umso mehr heißt es: Weiterhin zusammenhalten und zusammenstehen! Wei-
terhin brauchen wir das Miteinander und den gesellschaftlichen Zusammen-
halt, den wir in unserer Gemeinde so schätzen. 

Danke am Ende dieses Jahres 
DANKE allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, den Kolleginnen und Kol-
legen des Gemeinderats, den Vereinen, Organisationen, Wirtschaftstreiben-
den, der Kirche, den ehrenamtlich Tätigen und allen, die sich für die Lebens-
wertigkeit unserer Marktgemeinde und der Gemeinschaft in so vielfältiger 
Weise einsetzen. 
In diesem Sinne wünsche ich Euch, Eurer Familie und unserer Gemeinde eine 
friedvolle, besinnliche aber vor allem gesunde Weihnachtszeit und ein gesun-
des neues Jahr 2022.

Ihr 2. Vizebürgermeister
Raphael Golez

Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!

2. Vizebürgermeister  
Raphael Golez (SPÖ)

Sprechstunden: 
nach telefonischer Vereinbarung 

unter 0664/1202233

Referent für:
Jugend, Angelegenheiten Öffentli-

ches Gut und Vermessungen, 
Wohnungsvergaben inkl. Mietan-
gelegenheiten, Straßen, Brücken, 

Kanalangelegenheiten, EU-Ange-
legenheiten, Wasserversorgung, 

Geh- und Radwege, Wirtschafts-
hof, Winterdienst, Öffentliche 

Verkehrseinrichtungen, Abfall- 
und Müllangelegenheiten,  

Leichenhallen und Friedhöfe
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einstimmig beschlossen. Mittlerweile ist der Hoch-
wasserschutz in diesem Bereich fertig gestellt und 
somit auch der Grund für die Festlegung als Auf-
schließungsgebiet weggefallen. 

◆	� Der Antrag der SPÖ-Fraktion betreffend die Neu-
ausschreibung des Areals Badesee wurde vom Ge-
meinderat behandelt und beschlossen, eine Neuaus-
schreibung des Areals in einer offenen Ausschreibung 
in zwei Phasen durchzuführen. Die Interessenten 
sollten ein Konzept erstellen und ihre Ideen und Vi-
sionen der Gemeinde mitteilen.

◆	� Der Antrag der Liste „Freiheitliche und Unabhängi-
ge“ betreffend Verbot des Einsatzes von Glyphosat 
auf gemeindeeigenen Flächen wurde behandelt und 
beschlossen, dass die Gemeinde den Titel „Glypho-
satfreie Gemeinde“ führen und man anstreben sollte 
in dieses Register eingetragen zu werden. Ange-
merkt werden darf, dass die Gemeinde schon seit 
Jahren auf den Einsatz von Glyphosat auf gemeinde-
eigenen Flächen verzichtet.

◆	� Der Antrag der Liste „Freiheitliche und Unabhängi-
ge“ betreffend Beschlussfassung von 2 Eintrittskar-
ten für den Badesee Lavamünd pro Kind/Jugendli-
chen wurde im Gemeinderat behandelt und eine 
Ausgabe von 2 Eintrittskarten für den Badesee Lava-
münd pro Kind/Jugendlichen beschlossen.

◆	� Dem Antrag der Liste „Freiheitliche und Unabhängi-
ge“ betreffend Bienen- und Schmetterlingswiesen 
wurde mit 14:5 Gegenstimmen nicht näher getreten.

◆	� Der selbständige Antrag von Mag. Christoph Potot-
schnig vom 18.12.2020 betreffend einen Grundsatz-
beschluss Ortskernbelebung OKB-Projekt Zukunfts-
modell „Glokalisierung“ wurde behandelt und man 

◆	� Die Eröffnungsbilanz gemäß der Voranschlags- 
und Rechnungsabschlussverordnung 2015 (VRV 
2015) wurde im Gemeinderat mit einer Bilanzsum-
me von € 20.797.204,70 (Aktiva/Passiva ausgegli-
chen) einstimmig beschlossen. Die Aktivseite stellt 
das Anlage- und Umlaufvermögen dar. Die Passiv-
seite zeigt auf, wie die Aktivseite der Bilanz finan-
ziert ist und enthält unter anderem die Verbindlich-
keiten der Gemeinde und die Rückstellungen.

◆	� Über die Sitzung des Kontrollausschusses vom 24. 
Juni 2021 wurde dem Gemeinderat berichtet. Unter 
anderem wurde über die Prüfung des Rechnungsab-
schlusses 2020 Bericht erstattet. Der Bericht vom 
Kontrollausschuss wurde vom Gemeinderat zur 
Kenntnis genommen.

◆	� Der Rechnungsabschluss 2020 wurde vom Ge-
meinderat einstimmig festgestellt.

◆	� Durch die Erweiterung des Kinderbetreuungsan-
gebotes in den Kindergärten Lavamünd und Etten-
dorf wurde der Stellenplan um 2 neue Planstellen 
erweitert. Es gibt nun eine dritte Kindergartengruppe 
in Lavamünd und in Ettendorf ist der Kindergarten 
jetzt auch am Nachmittag offen. Einstimmiger Be-
schluss.

◆	� Für die FF-Ettendorf wurde die Neuanschaffung 
des Kleinlöschfahrzeuges (K-LFA) beschlossen und 
der Auftrag an die Firma Rosenbauer mit einem Ge-
samtpreis von € 168.563,45 einstimmig vergeben.

◆	� Der Gemeinderat hat eine Aufhebung des Auf-
schließungsgebietes im Bereich des Sägewerks 
Cimenti mit einer Gesamtfläche von ca. 20.613 m² 

Aus dem Gemeinderat
Wir dürfen Sie über die wesentlichen Ergebnisse der Gemeinderatssitzungen vom 2. Juli 2021, 20. August 2021 
und 19. November 2021 informieren:

Gemeinderat am 2. Juli 2021:

Die Errichtung des Schlauchturms beim Rüsthaus Ettendorf ist 
abgeschlossen. Das neue Kleinlöschfahrzeug hat der Gemeinde-
rat beschlossen.

Die Gemeinde verzichtet schon seit Jahren auf den  Einsatz von 
Glyphosat. Nun möchte man den Titel „Glyphosatfreie Gemein-
de“ tragen.
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tes linksufrig der Lavant bei km 0,37 – 0,63 beraten 
worden. Der Gemeinderat hat den Bericht der Pro-
jektleitung und die aktuelle Kostenprognose mit  
€ 20.730.000,- brutto Gesamtkosten zur Kenntnis 
genommen und einstimmig die Erweiterung des 
Hochwasserschutzes für den Ortsrand linksufrig  
der Lavant beschlossen. Dies erfolgt vorbehaltlich 
der Aufbringung der finanziellen Interessentenmit-
tel. 

◆	� Der Finanzierungsantrag für die Erweiterung des 
Hochwasserschutzprojektes wurde einstimmig be-
schlossen. 

◆	� Von den betroffenen Grundeigentümern der geplan-
ten Erweiterung des Hochwasserschutzes im Bereich 
linksufrig der Lavant (oberhalb der Lavantbrücke 
B80) wurden Zustimmungserklärungen eingeholt 
und Vereinbarungen über die Entschädigungszahlun-
gen beschlossen.

◆	� Entsprechend dem Erweiterungsprojekt für den 
Hochwasserschutz bei der Lavant ist es für die 
künftige Instandhaltung unbedingt erforderlich, eine 
geeignete Zuwegung zu haben. Die vorhandene 
Engstelle mit einem Stadl wird beseitigt und  
der Straßenverlauf durch die Marktgemeinde 
Lavamünd bereinigt. Die Zustimmungserklärung 
und die Vereinbarung mit der Grundeigentümerin 
wurde im Gemeinderat mit 16:2 Stimmen beschlos-
sen.

◆	� Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, dass 
die Landesregierung die Feststellung der Zustim-
mung der Unternehmer zur Errichtung eines Tou-
rismusverbandes in der Marktgemeinde Lava-
münd anordnen soll.

◆	� Die Verordnung über die Änderung des textlichen 
Bebauungsplanes der Marktgemeinde Lavamünd 
wurde einstimmig beschlossen. Dies betrifft unter 
anderem Bebauungslinien, Verringerung von Ab-
ständen bei Kleingebäuden zu Grundstücksgrenzen, 
Verbesserung der Ausnutzbarkeit von Baugrundstü-
cken, usw. (bei Fragen dazu kann Ihnen das Bauamt 
im Gemeindeamt gerne weiterhelfen).

◆	� Der Gemeinderat hat einstimmig dem Sportverein 
Lavamünd die Zustimmung betreffend den Zu- und 
Umbau des bestehenden Vereinshauses für die 
Marktgemeinde Lavamünd als grundbücherliche  
Eigentümerin der Flächen erteilt.

◆	� Der Antrag der Freiheitlichen und Unabhängigen 
betreffend Sanierung der Weißenberger Straße sowie 
des Höhenweges wurde im Gemeinderat behandelt 
und beschlossen, dass ein Prioritätenkatalog für 
die Sanierung für alle Straßen der Gemeinde 
durch den Straßenbaureferenten Vzbgm. Raphael 
Golez erstellt wird.

ist überein gekommen, dass Herr Mag. Pototschnig 
für dieses OKB-Projekt Zukunftsmodell „Glokali-
sierung“ eine Arbeitsgruppe mit engagierten Perso-
nen bilden und leiten soll.

◆	� Der Vertrag zur Durchführung des Schülertrans-
portes für das Schuljahr 2021/22 wurde vom Ge-
meinderat einstimmig mit der Fa. Taxi Stroissnig 
beschlossen.

◆	� Der Antrag der VP-Fraktion betreffend „digitale 
Zurverfügungstellung der Amtsvorträge an die 
Gemeinderäte und Ersatzgemeinderäte“ wurde 
beraten und einstimmig beschlossen, die rechtliche 
Situation abzuwarten und dann nochmals über eine 
digitale Zurverfügungstellung der Amtsvorträge zu 
diskutieren.

◆	� Die Bildung bzw. Aktualisierung des Gemeindekri-
senstabes wurde im Gemeinderat beraten und die 
einzelnen Funktionen namentlich festgelegt.

◆	� Nach Abschluss der öffentlichen Tagesordnung wur-
den zahlreiche selbständige Anträge gestellt, die den 
Ausschüssen bzw. dem Gemeindevorstand zur Bera-
tung zugewiesen wurden.

◆	� Der Punkt Personalangelegenheiten wurde nicht 
öffentlich behandelt.

◆	� Beim Hochwasserschutzprojekt Lavamünd wurde 
von der Projektleitung zum aktuellen Stand berichtet 
und eine aktualisierte Kostenprognose präsentiert 
und im Gemeinderat diskutiert. Durch die tatsächlich 
angetroffenen schlechteren Untergrundverhältnisse 
war es zur Erreichung der Standfestigkeit an gewis-
sen Abschnitten erforderlich, die Fundamente auf 
eine tragfähige Felsschicht aufzusetzen. Durch 
Pfahlgründungen konnte die Hochwasserschutzmau-
er auf Pfählen errichtet werden. Des Weiteren ist 
über eine Erweiterung des Hochwasserschutzprojek-

Gemeinderat vom 20. August 2021:

Der Bau des Hochwasserschutzes im Ort Lavamünd verläuft im 
Zeitplan.
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◆	� Der selbständige Antrag des VP Team Lavamünd/
Ettendorf betreffend Ausweitung der Straßenbe-
leuchtung in Ettendorf/Siedlungsgebiet ab der 
Festhalle Ettendorf wurde behandelt und beschlos-
sen, dass im Siedlungsgebiet Ettendorf ab der Fest-
halle Ettendorf zusätzlich ein bis zwei Straßenlater-
nen installiert werden. 

◆	� Betreffend Antrag des VP Team Lavamünd/Ettendorf 
über die kostenlose Entsorgung von Silofolien gibt 
es zu berichten, dass der Punkt zurückgestellt wurde, 
da noch weitere Abklärungen durchgeführt werden.

◆	� Bezüglich der Situierung von Behindertenpark-
plätzen in Lavamünd wurde einstimmig beschlos-
sen, dass für die Festlegung der Situierung Sachver-
ständige der Bezirkshauptmannschaft Wolfsberg als 
auch ein Behindertenverband miteinbezogen werden 
sollen.

◆	� Der Antrag der LWG-Liste Wolfgang Gallant über 
die Entwicklung eines Konzeptes eines attraktiven 
Ferienangebotes im Jahr 2022 wurde behandelt 
und einstimmig beschlossen, dass für die Ferienbe-
treuung im Sommer 2022 ein attraktives Ferienange-
bot erstellt werden soll.

◆	� Der Antrag der LWG-Liste Wolfgang Gallant betref-
fend die Neugestaltung der Lavamünder Gemein-
dezeitung wurde behandelt und einstimmig be-
schlossen, dass eine Neugestaltung der 
Gemeindezeitung stattfinden und der Ausschuss ein 
konkreteres Konzept ausarbeiten soll.

◆	� Der Antrag der SPÖ-Fraktion betreffend Ankauf der 
Pailgori Grube wurde behandelt und einstimmig 
beschlossen, dass betreffend den Ankauf der Grube 
der zuständige Referent Vzbgm. DI Georg Loibneg-
ger, BSc Kontakt mit Birdlife und dem Naturschutz-
bund Kärnten aufnimmt.

◆	� Der Antrag der Freiheitlichen und Unabhängigen 
betreffend Schultüte für den ersten Schultag in der 
Schule wurde behandelt und mit 18:1 Stimmen be-
schlossen, dem Antrag nicht näher zutreten.

◆	� Der Antrag der VP-Fraktion betreffend Tag der Eh-
renamtlichkeit wurde behandelt und einstimmig be-
schlossen, einen Tag der Ehrenamtlichkeit durchzu-
führen. Herr Vzbgm. DI Georg Loibnegger, BSc wird 
die notwendigen Vorarbeiten bzw. Ausarbeitungen 
machen. 

◆	� Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, dem 
Ansuchen der KNG-Kärnten Netz GmbH um die 
Genehmigung um Sondernutzung von Straßengrund 
auf den Parzellen Nr. 957, 954, 952, alle KG Lamp-
rechtsberg-Hartneidstein, Parzelle 1048, KG Wei-
ßenberg und 366, KG Großlamprechtsberg, für die 
Verlegung von Erdkabeln im Zuge der Energieab-
leitung für den Windpark Steinberger Alpe näher 
zu treten.

◆	� Nach Behandlung der öffentlichen Tagesordnungs-
punkte wurden zahlreiche selbständige Anträge ge-
stellt, die den Ausschüssen bzw. dem Gemeindevor-
stand zur Beratung zugewiesen wurden.

◆	� Der Punkt Personalangelegenheiten wurde nicht 
öffentlich behandelt. 

Durch die Verhinderung von Bürgermeister Wolfgang 
Gallant führte den Vorsitz der 1. Vizebürgermeister DI 
Georg Loibnegger, BSc. 

◆	� Über die Sitzung des Kontrollausschusses am 
20.10.2021 wurde dem Gemeinderat berichtet und 
der Bericht vom Gemeinderat zur Kenntnis genom-
men.

◆	� Der Beitritt zum Verein Energieparadies Lavanttal 
wurde diskutiert und mit 12:7 Gegenstimmen be-
schlossen.

◆	� Die Grundsatzbeschlüsse sowie der Beschluss zur 
anteiligen Kostenübernahme betreffend integrierte 
Flächenwidmungs- und Bebauungsplanung beim In-
terkommunalen Technologiepark Lavanttal wur-
den einstimmig gefasst. Die Städte und Gemeinden 
des Lavanttales sind überein gekommen, einen in-
terkommunalen Technologiepark in St. Paul zu 
errichten. Der Anteil der Marktgemeinde Lavamünd 
ist mit 4,05 % berechnet worden und stellt künftig 
den Aufteilungsschlüssel dar. 

◆	� Der 1. Nachtragsvoranschlag 2021 wurde vom Ge-
meinderat einstimmig beschlossen. Das wesentliche 
Ziel bei der Erstellung des 1. Nachtragsvoranschla-
ges ist es, die Auswirkungen der „Corona-Krise“ 
miteinzubeziehen und dementsprechend zu berück-
sichtigen. Der kumulierte Voranschlag 2021 (Voran-
schlag 2021 plus 1. Nachtragsvoranschlag 2021) 
sieht nachstehende Beträge vor:

Gemeinderat vom 19. November 2021:

Die ehemalige Pailgorigrube ist mittlerweile verwachsen, es 
gibt Pläne eines Unternehmens, diese aufzufüllen. Anrainer 
haben dagegen große Bedenken.
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◆	� Der Investitions- und Finanzierungsplan „Bau-
landmodell Hart - Jurisiedlung II“ wurde einstim-
mig beschlossen. Die Finanzierung mit einer Ge-
samtsumme von € 608.300,- erfolgt durch den 
Überschuss 2019 mit € 81.200,-, Bedarfszuwei-
sungsmitteln von € 45.100,- und Regionalfondsdar-
lehen für den Grundkauf mit  € 382.000,- und Sied-
lungsstraße mit € 100.000,-. Damit werden die 
Baukosten, der Grundkauf und Vorlaufkosten ge-
deckt.

◆	� Die Vereinbarungen mit dem Kärntner Regional-
fonds betreffend die Aufnahme von Darlehen mit 
einer Laufzeit von  5 bzw. 8 Jahren für das Bauland-
modell Hart – Jurisiedlung wurden einstimmig be-
schlossen.

◆	� Die Marktgemeinde Lavamünd hat die Verpachtung 
des Badesees Lavamünd (Badeanlage, Gastrono-

mie, Campingplatz) im Freizeitzentrum Lavamünd 
ab 1. Jänner 2022 öffentlich ausgeschrieben. Es 
haben drei Personen ihre Konzepte präsentiert. Der 
Pachtvertrag mit der Verpachtung an Herrn Oliver 
Götsch aus Ettendorf wurde schlussendlich einstim-
mig beschlossen. 

◆	� Der Pachtvertrag mit dem Tourismusverein Lava-
münd (Tennisplatz) wurde einstimmig geändert.

◆	� Der Pachtvertrag mit dem Sportverein Lavamünd 
wurde einstimmig geändert.

◆	� Für die widmungsgemäße Verwendung der Förder-
mittel wurde mit der Diözese Gurk betreffend Innen-
restaurierung Pfarrkirche St. Lorenzen eine För-
dervereinbarung einstimmig abgeschlossen.

◆	� Dem Ansuchen der Kärnten Netz GmbH vom 
27.10.2021 um Sondernutzung Straßengrund für 
die Verlegung einer LWL-Leerverrohrung in der 
Lamprechtsberger Straße, Krottendorfer Straße und 
in den Maierhoferweg wurde einstimmig zuge-
stimmt.

◆	� Der Versorgungsbereich der Wasserversorgungs-
anlage Lavamünd wird durch den Gemeinderat mit-
tels Verordnung festgelegt. In den letzten Jahren kam 
es mehrfach zu Erweiterungen des Versorgungsberei-
ches und es sind dadurch eine Vielzahl von Verord-
nungen vorliegend. Es wurde im Gemeinderat ein-
stimmig nun eine konsolidierte Fassung beschlossen 
inkl. dem Bereich des Baulandmodelles Hart II und 
eine Erweiterung Achalm für den Anschluss von 
zwei Baugrundstücken. 

Ergebnisvoranschlag: Bisherige
Gesamtsummen Erweitert um GES-Summen:

Erträge 5.779.300 1.006.800 6.786.100

Aufwendungen 6.310.700 523.400 6.834.100

Entnahmen aus Haushaltsrücklagen 34.800 74.800 109.600

Zuweisung an Haushaltsrücklagen 129.900 -16.800 113.100

Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen -626.500 575.000 -51.500

Finanzierungsvoranschlag: Bisherige
Gesamtsummen Erweitert um GES-Summen:

Einzahlungen 5.695.000 2.281.900 7.976.900

Auszahlungen 6.221.100 1.726.900 7.948.000

Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung: -526.100 555.000 28.900

Wir wünschen dem neuen Pächter Herrn Oliver Götsch viel Er-
folg und Freude mit der Badeseeanlage und bedanken uns bei 
Frau Irmgard Messner für die jahrelange Bewirtschaftung und 
den Betrieb des Badesees Lavamünd (endet am 31.12.2021)!
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◆	� Für den Ankauf von Grundflächen für das Baulandmodell Jurisiedlung wurde der Kaufvertrag mit Herrn Her-
bert Kreinz einstimmig beschlossen. Der Kaufpreis wurde mit € 17,08 pro m² indexgesichert vereinbart und be-
trägt die Kauffläche gesamt mit abzutretenden und ausgewiesenen Trennstücken in das öffentlichen Gut 19.016 
m². Die Marktgemeinde Lavamünd darf sich beim Verkäufer Herrn Herbert Kreinz ausdrücklich für die Bereit-
schaft zum Verkauf und die großartige Kommunikation und Abwicklung bedanken!

Die Grundfläche im Vordergrund wird parzelliert. Es entstehen 19 Bauparzellen. Bei Interesse an einem Baugrundstück können Sie sich an 
das Gemeindeamt Lavamünd, Bauamt wenden und unverbindliche Vorreservierungen vornehmen. Der Verkaufspreis beträgt voraussichtlich 
€ 25,-. Der Verkauf erfolgt nach Aufschließung mit Straße, Wasser, Kanal voraussichtlich im Jahre 2022.
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scheidung über die Vergabe an eine Firma soll direkt 
im Gemeinderat fallen.

◆	� Der selbständige Antrag der LWG-Fraktion vom 
20.8.2021, betreffend Errichtung von Straßenlater-
nen in der Pfarrdorfsiedlung wurde behandelt und 
sollen Gespräche mit den dortigen Bewohnern ge-
führt werden, was eine Errichtung betrifft.

◆	� Der selbständige Antrag der SPÖ- und VP-Fraktio-
nen vom 2.7.2021 betreffend Änderung der Ge-
schäftsordnung wurde behandelt. Nachdem ein Ab-
änderungsantrag der SPÖ-Fraktion, die Höhe der 
„Mittelverwendungsobergrenze“ von € 100.000,- 
auf € 50.000,- für den Gemeindevorstand herabzu-
setzen mit 7:12 stimmen abgelehnt wurde, wurde 
über den Hauptantrag des Gemeindevorstandes, dass 
die Geschäftsordnung nicht geändert wird, abge-
stimmt. Die Abstimmung ergab 12:7, somit der ur-
sprünglich gestellte selbständige Antrag keine Zu-
stimmung erlangte.

◆	� Nach Behandlung der öffentlichen Tagesordnung 
wurden zahlreiche selbständige Anträge gestellt, die 
den Ausschüssen bzw. dem Gemeindevorstand zur 
Beratung zugewiesen wurden.

◆	� Der Punkt Personalangelegenheiten wurde nicht 
öffentlich behandelt. 

Mag. (FH) Martin Laber

◆	� Der Entsorgungsbereich der Abwasserbeseiti-
gungsanlage Lavamünd wird durch den Gemeinde-
rat mittels Verordnung festgelegt. In den letzten Jah-
ren kam es mehrfach zu Erweiterungen und es sind 
dadurch eine Vielzahl von Verordnungen vorliegend. 
Es wurde im Gemeinderat einstimmig nun eine kon-
solidierte Fassung beschlossen inkl. dem Bereich des 
Baulandmodelles Hart II und eine Erweiterung 
Achalm für den Anschluss von zwei Baugrund- 
stücken. 

◆	� Die Kinderbildungs- und -betreuungsordnung des 
Gemeinderates der Marktgemeinde Lavamünd wurde 
geändert und sieht einen Halbtagesplatz mit € 78,- 
und einen Ganztagesplatz mit  € 119, ab Dezember 
2021 vor.

◆	� Die Verordnung über die Übernahme und den Ab-
fall von Trennstücken ins öffentliche Gut anläss-
lich der Endvermessung der Vorderen Bahnhofsied-
lungsstraße, des Burgstallkogelweges und des 
Woltschegrabenweges wurde neu beschlossen.

◆	� Dem schriftlichen Ansuchen vom Benediktinerstift 
St. Paul um Genehmigung zur Querung der öffentli-
chen Wegparzelle Nr. 366, KG 77108 Großlamp-
rechtsberg zum Zwecke der Verlegung einer neuen 
Wasserleitung und Errichtung einer Pflanzenkläran-
lage wurde zugestimmt.

◆	� Eine Vereinbarung zur Sicherung der widmungsge-
mäßen Verwendung eines Grundstückes wurde mit 
einer Grundeigentümerin einstimmig beschlossen. 
Des Weiteren auch die Änderung des Flächenwid-
mungsplanes der Marktgemeinde Lavamünd bezüg-
lich des Punktes Nr. 2/2019 der Kundmachung vom 
25.03.2021, Zahl: 031-2/7/2021 (Umwidmung von 
Grünland – für die Land- und Forstwirtschaft be-
stimmte Fläche, Ödland in Grünland – Hofstelle 
eines land- und forstwirtschaftlichen Betriebes (Par-
zelle Nr. 120, KG 77134 Wunderstätten).

◆	� Über den selbständigen Antrag der VP-Fraktion vom 
20.8.2021 betreffend Installierung einer Ladestation 
für E-Bikes sowie eines Fahrradreparaturwerkzeug-
koffers wurde berichtet. Einige Ladestationen sind 
bereits vorhanden, es wurde angeregt, dass bei der 
Errichtung des Hochwasserschutzes Bedacht darauf 
genommen wird.

◆	� Der selbständige Antrag der LWG-Fraktion vom 
20.8.2021, betreffend Flurreinigung in der Marktge-
meinde Lavamünd unter Einbeziehung der Vereine 
wurde behandelt und eine Durchführung im kom-
menden Jahr beschlossen.

◆	� Der selbständige Antrag der LWG-Fraktion vom 
20.8.2021, betreffend Implementierung einer Ge-
meinde-APP wurde behandelt. Grundsätzlich wird 
eine Umsetzung positiv gesehen, die weitere Ent-

Hauptstraße 14 • 9470 St. Paul i. Lavanttal
T 04357 2332 • F 04357 233215
office@zernig.co.at • www.zernig.co.at

und ein gutes 

Neues Jahr 2022

   Frohe 
Weihnachten
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Winterdienst – Schneeräumung, wichtige Information!

© Pixabay

•	� Bei der Räumung von privaten Zubringern und Straßen (Haus- und Hofzufahrten) handelt es sich ausschließ-
lich um eine unverbindliche und freiwillige Arbeitsleistung der Gemeinde!

•	� Die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte 
und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten verbleibt in jedem Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. 
Grundeigentümer!

Die Schneeräumung in der Marktgemeinde Lavamünd erfolgt durch den gemeindeeigenen Bauhof, sowie durch 
beauftragte Landwirte bzw. Unternehmen, wobei die Streuung (Salz, Split) vom Bauhof der Marktgemeinde La-
vamünd, sowie durch die Firma Reinhold Edler erfolgt.

Bei Wünschen, Anregungen und Beschwerden wenden Sie sich bitte direkt an den jeweiligen Schneeräumer!

Räumbereiche und Kontakte Schneeräumer:

Räumbereich: 	 Unterbergen, Witternig, Nussberg, Rabensteingreuth
Schneeräumer:	 Fa. Edler Reinhold, Tel. 0664/4067996

Räumbereich:	 Vorderer u. Hinterer Lorenzenberg, Magdalensberg und Rabenstein (Teilbereiche) 
Schneeräumer:	 Fa. Palko – Herr Koller Albert, Tel. 0664/3040910

Räumbereich:	 Magdalensberg (Teilbereich) 
Schneeräumer:	 Fa. Edler Reinhold, Tel. 0664/4067996

Räumbereich:	 Ettendorf, Schwarzenbach, Achalm, Hart 
Schneeräumer:	 Dobernig Oskar, Tel. 0664/1323183 u. 0664/3800285

Räumbereich:	 Vorderer Weißenberg (oberer Bereich)
Schneeräumer:	 Primus Johann, Tel. 0664/5335680

Räumbereich:	 Hinterer Weißenberg, Unterholz, Niederhof (Teilbereich)
Schneeräumer:	 Fa. Baumgartner, Tel. 0664/5400402

Räumbereich:	 Oberer Lamprechtsberg, St. Vinzenz (Teilbereich)
Schneeräumer:	 Stocker Gottfried, Tel. 0664/2301909

Räumbereich:	 Vorderer Weißenberg (unterer Bereich), Unterer und Hinterer Lamprechtsberg
Schneeräumer:	 Parz Gerhard, Tel. 0664/1937070

Räumbereich:	 Teilbereiche Ort Lavamünd und Pfarrdorf 
Schneeräumer:	 Fa. Edler Reinhold, Tel. 0664/4067996

Folgende Strecken und Bereiche sind vom Winterdienst ausgenommen: 
•	 �Lavantradweg R10 beginnend von der Lavantbrücke in Unterholz bis zur Müllinsel Krottendorf, weiters 

vom ehem. GH Ehmann bis nach Lavamünd (Hofmühle)
•	 Drauradweg R1 beginnend nach dem GH Hüttenwirt bis zur Staatsgrenze
•	 Verbindungsweg vom Kraftwerk Lavamünd bis zur Hochbausiedlung 
•	 Friedhöfe Lavamünd und Ettendorf

Nicht angeführte Streckenbereiche werden vom Bauhof der Marktgemeinde Lavamünd geräumt!
Kontakt Bauhof:
Hannes Kienberger 0664/4333764
Herbert Prednik 0664/4333765
Die Marktgemeinde Lavamünd ist um eine bestmögliche und reibungslose Durchführung der Schneeräumung 
im Gemeindegebiet bemüht. Im Zuge der Schneeräumung werden zuerst die Hauptstrecken und erst dann die 
Nebenwege und Zufahrten geräumt! 
!!! Nur bei Zufahrten, welche ausreichend von hereinhängendem Gestrüpp, Ästen und Bäumen befreit 
und gesäubert sind, erfolgt eine Schneeräumung!!!
Um Ihr Verständnis wird ersucht!
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Wie in den vergangenen Jahren ist die Schutzimpfung 
gegen den Rauschbrand keine vom Bund geförderte 
Impfung mehr. Dennoch wird das Land Kärnten den 
Impfstoff den praktischen Tierärzten zur Verfügung 
stellen.

Da die Rauschbrandschutzimpfung keine amtlich an-
geordnete, sondern nur eine amtlich empfohlene Imp-
fung ist, besteht keine Impfpflicht, es wird aber von 
Seiten des Amtstierarztes empfohlen, vor allem Tiere, 
welche auf Weiden verbracht werden, zu impfen.

Die Rauschbrandschutzimpfungen sind möglichst 
mindestens drei Wochen vor Auftrieb durchzuführen 
– die Rauschbrandschutzimpfung muss bis 15. Mai 
2022 beendet sein.

Bei Auftreten eines positiv befundeten Rauschbrand-
falles für geimpfte Tiere wird gem. Tierseuchengesetz 
weiterhin eine Entschädigung gewährt (hierfür ist die 
Vorlage eines positiven Befundes aus einem akkredi-
tierten Labor erforderlich).

Impfanmeldungen
– �beinhalten Name, vulgo Name, Anschrift, Telefon-

nummer, Betriebsnummer und voraussichtliche An-
zahl der zu impfenden Tiere - sind

bis spätestens 17.02.2022

bei der Marktgemeinde Lavamünd, Fr. Claudia Brat-
schun, Tel. 04356/2555-14, vorzunehmen. 

Desweiteren ist der 

Befall von Dasseln
bei Rindern unter Angabe von Name, vulgo Name, 
Anschrift, Betriebsnummer und Telefonnummer 

bis spätestens 17.02.2022

bei der Marktgemeinde Lavamünd, Fr. Claudia Brat-
schun, Tel. 04356/2555-14 bekannt zu geben.

Immer wieder kommt es vor, dass bei der Gemeinde ein 
Ansuchen um Straßensperren eingebracht wird. Oft werden 
die Ansuchen kurz vor der geplanten Sperre eingebracht. 
Seitens der Marktgemeinde Lavamünd wird mitgeteilt, 
dass für Straßensperren die nicht mit Baustellen oder an-
deren diversen Arbeiten in Verbindung stehen, die Bezirks-
hauptmannschaft Wolfsberg zuständig ist. Es wird daher 
ersucht, dass Anträge auf Straßensperre bei der BH Wolfs-
berg eingebracht werden. 
Bitte beachten Sie die rechtzeitige Einbringung der An-
suchen. 

Rauschbrandschutzimpfung 2022 und Meldung Dasselbefall

Straßensperren auf Gemeindestraßen 

Gesetzliche Verpflichtung zur Meldung von Bienen
Gem. § 5 Abs. 1 - 3 des Kärntner Bienenwirtschaftsgesetzes (K-BiWG) sind die Neuaufstellung und die Auflas-
sung eines Heimbienenstandes vom Bienenhalter unverzüglich dem Bürgermeister zu melden. 
Die Bienenhalter sind weiters verpflichtet, dem Bürgermeister bis längstens 15. April jeden Jahres den Stand-
ort, die Anzahl und, sofern andere Bienenvölker als jene der Rasse „Carnica“ gehalten werden, die Rasse der 
Bienenvölker bekannt zu geben. 

Jeder Bienenstand ist zudem in deutlich lesbarer Form mit dem Namen, der Anschrift und der Telefonnummer 
des Bienenhalters zu kennzeichnen. 

Wer gegen die Meldepflicht oder die sonstigen Verpflichtungen verstößt, begeht eine Verwaltungsübertre-
tung und ist von der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe bis zu € 5.000,- zu bestrafen.

Die Bienenhalter werden daher seitens der Marktgemeinde Lavamünd dringend ersucht, ihren Pflichten 
nachzukommen, widrigenfalls mit empfindlichen Geldstrafen gerechnet werden muss.
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Gemäß Kärntner Tierzuchtgesetz 2020 – K-TZG 2020 
§ 14 Abs 2 haben Gemeinden im Rahmen des Rechts 
der Europäischen Union über De-minimis-Beihilfen 
im Agrarsektor den landwirtschaftlichen Betrieben 
einen Beitrag in der Höhe von 5,- Euro je Samenpor-
tion bei Rindern, in der Höhe von 4,50 Euro je Sa-
menportion bei allen anderen Tieren zu den Samen-
kosten für die künstliche Besamung zu leisten. Diese 
Verpflichtung gilt nicht für die künstliche Besamung 
im Rahmen der Pferdezucht. 

Um diese Förderungen in Anspruch nehmen zu kön-
nen, hat der Förderungsempfänger bis spätestens 31. 
März des Folgejahres der Gemeinde folgende Unter-
lagen vorzulegen:

a)	� Im Bereich der künstlichen Besamung bei Rin-
dern, Schafen und Ziegen sind die entsprechen-
den Besamungsscheine vorzulegen.

b)	� Im Bereich der künstlichen Besamung bei 
Schweinen sind die entsprechenden Besa-
mungsscheine und auch die korrespondieren-
den Rechnungen über den Bezug und den Kauf 
von Schweinesamen vorzulegen.

Die Landwirte können daher in der Zeit von 01.01.2022 
bis 31.03.2022 die Besamungsscheine vom Jahr 2021 
bei der Gemeinde (Standesamt, Fr. Bratschun) vorle-
gen, damit ein dementsprechender Förderantrag ge-
stellt werden kann. 

Die Marktgemeinde Lavamünd fördert den Ankauf von Vatertieren (Eber, Widder und Stiere). Es wird darauf 
hingewiesen, dass das Einbringen von Ansuchen unter Vorlage einer entsprechenden Rechnung und Zuchtbe-
scheinigung für im Jahr 2021 angekaufte Vatertiere noch bis 31.12.2021 möglich ist. 
Auskünfte und Ansuchen: Claudia Bratschun, Tel. 04356/2555-14.

Anträge auf Gewährung der Heizkostenunterstützung können vom 15. Oktober 2021 bis einschließlich 
15. März 2022 bei Ihrer Wohnsitzgemeinde gestellt werden. Vorzulegen sind Einkommensnachweis(e) aller im 
Haushalt gemeldeten Personen, sowie ein Nachweis der Bankverbindung, aus dem der Kontoinhaber ersichtlich 
ist.

Die Einkommensgrenzen betragen für die Heizkostenunterstützung in Höhe von € 180,-
•	 bei Alleinstehenden	 € 960,-
•	� bei alleinstehenden Pensionist:innen, die mindestens 360 Beitragsmonate der  

Pflichtversicherung aufgrund einer Erwerbstätigkeit erworben haben
	 (Pensionsbonus/Ausgleichszulagenbonus	 € 1.070,-
•	 bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen	 € 1.510,-
•	 Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen Haushalt lebende Person	 € 250,-

Die Einkommensgrenzen betragen für die Heizkostenunterstützung in Höhe von € 110,-
•	 bei Alleinstehenden	 € 1.190,-
•	 bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen	 € 1.640,-
•	 Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen Haushalt lebende Person	 € 250,-

Antrags- bzw. unterstützungsberechtigt sind 
•	 alle Personen mit aufrechtem Hauptwohnsitz und tatsächlichem Aufenthalt im Bundesland Kärnten
•	� ausschließlich österreichische Staatsbürger und Asylberechtigte, sowie dauerhaft niedergelassene Frem-

de, die sich seit mindestens 5 Jahren tatsächlich und rechtmäßig im Bundesgebiet aufhalten

Förderung künstliche Besamung

Subvention für Vatertierhaltung

Heizkostenzuschuss
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Information über das Trinkwasser
 
Sehr geehrte Wasserbezieher, die Marktgemeinde Lavamünd informiert Sie hiermit über die Qualität unseres 
Trinkwassers. Weiters wird mitgeteilt, dass im letzten Jahr die vorgeschriebenen gesetzlichen Untersuchungen 
durchgeführt wurden und das durch die Gemeinde gelieferte Wasser uneingeschränkt als Trinkwasser geeignet  
ist. 

Nitrat
mg/l

pH-
Wert

Ge-
samt-
härte
°dH

Car-
bon-
härte
°dH

Kalium
mg/l

Cal-
cium
mg/l

Magne-
sium
mg/l

Na-
trium
mg/l

Chlorid
mg/l

Sulfat
mg/l

Versorgungsgebiet Pfefferquelle: 
Pfarrdorf, Magdalensberg-
u. Staudachersiedlung, Rabenstein

7,5 7,92 7,94 6,94 1,64 44 7,5 3 3,2 15,8

Versorgungsgebiet
Überführerquelle:
Markt bis Kreuzhofer

11,2 7,66 10,9 10 < 1 52 15,7 4,1 4,7 12,4

Versorgungsgebiet Grusch- u.
Koglerquellen:
Hart, Achalm, Plestätten,
Unterbergen, Mettingergasse

3,2 7,42 4,36 2,63 1,01 27 2,5 2,7 17,2 10,6

Versorgungsgebiet Grusch- u.
Koglerquelle:
Ettendorf, Krottendorf,
Schwarzenbach, Unterholz

3,2 7,42 4,36 2,63 1,01 27 2,5 2,7 17,2 10,6

Bitte lesen Sie auf dem Waschmittel die Dosierung entsprechend der Härte nach, unserer Umwelt zuliebe.  
Detaillierte Auskünfte zu den Wasseruntersuchungen können jederzeit im Gemeindeamt abgefragt werden  
(Tel. 04356/2555-16). 

Kostenlose Zurverfügungstellung der Christbäume 
in Lavamünd und Ettendorf
Den wunderschönen Christbaum beim Gemeindeamt in Lavamünd, spendete heuer 
Frau Paula Plimon. Der wunderschöne Christbaum beim Denkmal in Ettendorf wurde 
von Familie Riegler vlg. Kogelbauer zur Verfügung gestellt.

Die Marktgemeinde Lavamünd bedankt sich auch im Namen der Gemeinde- 
bevölkerung auf diesem Weg herzlich für die kostenlose Bereitstellung dieser  
Christbäume!

Die Marktgemeinde Lavamünd hofft auch im kommenden Jahr auf Ihre Unterstützung 
und würde sich sehr freuen, wenn auch im nächsten Jahr wieder Christbäume seitens 
der Bevölkerung zur Verfügung gestellt werden.

Die Lavamünder Gemeindezeitung kann über Internet online abgerufen werden:
www.lavamuend.at
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Heiraten auf der Stauseearena – eine einzigartige Kulisse  
für einen ganz besonderen Tag
Aufgrund zahlreicher - teilweise auch coronabedingter - Anfragen 
betreffend Trauungen im Freien wird seit dem Sommer dieses Jah-
res die Stauseearena Lavamünd offiziell als Außentrauungsstätte der 
Marktgemeinde Lavamünd angeboten.

Je nach persönlichem Wunsch und Geschmack können Brautpaare 
somit zwischen der „klassischen“ Variante im ansprechenden Trau-
ungssaal des Gemeindeamtes oder aber einer Trauung auf der Stau-
seearena unter freiem Himmel wählen.

Insgesamt haben sich auf der Stauseearena bereits 3 Brautpaare vor 
traumhafter Kulisse das Ja-Wort gegeben mit durchwegs positivem 
Feedback.

Während die Anzahl der Gäste im Trauungssaal mit max. 30 Per-
sonen limitiert ist (aufgrund vorgegebener Covid-Maßnahmen kann 
diese Zahl auch reduziert sein bzw. kurzfristig reduziert werden) bie-
tet die Tribüne der Stauseearena Platz für bis zu 450 Personen. Der 
Ablauf der Trauung kann in Absprache mit der Standesbeamtin indi-
viduell geplant und gestaltet werden, sodass aus dem schönsten Tag 
im Leben auch ein unvergesslicher wird.

Das nur wenige Meter von der Stauseearena entfernte Draufloß bietet 
sich für kleinere Hochzeitsgesellschaften (max. 40 Personen) für die 
anschließende Feier an und sorgt für ein weiteres einzigartiges High-
light am Hochzeitstag.

Für Terminreservierungen, Auskünfte über die aktuellen Gebühren, 
die mit der standesamtlichen Trauung verbunden sind, sowie alle 
weiteren Informationen die standesamtliche Trauung betreffend steht 
Ihnen unser Standesamt gerne zur Verfügung.

Kontakt:
Fr. Claudia Bratschun 
(Leiterin Standesamt)
Tel. 04356/2555-14
claudia.bratschun@ktn.gde.at
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„regional genial“
Liebe Bürgerinnen und Bürger!  
Einheimische und regional porduzierte Lebensmittel gewinnen immer mehr an Bedeutung.
Die nachstehende Tabelle stellt heimische Produzenten vor!

Produkte Wo können Kunden 
die Produkte kaufen

Online-
bestellung

Online-
versand weitere Infos

Werner Guntschnig
Plestätten 19 
9473 Lavamünd 
0664/3941760 
werner.guntschnig@aon.at
www.destillerie-wegu.at

Edelbrände & Liköre 
Whiskey-Glen Elbach
Single Malt; 
Grappa, Gin, Weinbrand,
30 sortenreine Brände,
im Eichenfass gelagert  
oder klar

ab Hof: 
Bäckerei Hartl / Lavamünd;  
Genussladen St. Paul;  
Haus der Region Wolfsberg;  
EUCO-Center Wolfsberg 

ja
per Mail 

ja ab
€ 90,-  

portofrei

Verkostungen,  
Schaubrennen, 
Herstellung des 
eigenen Whis-
keys mit oder 
ohne Kulinarik

Johann Koroschetz
vlg. Krumpatsch 
Magdalensberg 3 
9473 Lavamünd  
04356/3090 oder 0664/4025895 
johann.koroschetz@drei.at

Milch, Kakao,
Vanillemilch 
Eiskaffe,
Naturjoghurt,
Fruchtjoghurt

ab Hof;  
Bauernschmankerl Lavamünd; 
Lagerhaus St. Paul 

ja
per Mail 

nein 

Benjamin Tömel
Schwarzenbach 11 
9472 Ettendorf 
0660/5878744 
office.wachteleier@gmx.at
https://wachteleier-produkte-
aus-der-region.webnode.at

Frische Wachteleier,
eingelegte Wachteleier, 
Wachteleier Nudel,
Wachteleier-Aufstrich, 
Wachteleier-Likör, 
Legewachteln auf Anfrage

ab Hof nach Vereinbarung;  
Bauernschmankerl Lavamünd; 
Lagerhaus St. Paul; 
Fuchs‘N Lodn; 
Die Bunte Box 

ja
per Mail 

ja

Frl. Maiers Kräuterei
Elisabeth Maier 
Rabensteingreuth 3 
9473 Lavamünd 
0650/5562279 
frl.maiers@gmx.at

Kräuter veredelt zu Speziali-
täten wie: Fruchtaufstriche,  
Pestos, Chutneys, Sirup, 
Kräuterliköre, Salze.  
Besonderes wie:  
Holler Kaviar, Rosenblüten, 
getrocknete Sommerblüten, 
Lavanttaler Chai,  Engelwurz 
Sirup aus Honig, 
ohne Zuckerzusatz. 
Produkte aus Tomaten- 
Raritäten.  
Geschenks-Pakete, … und 
noch vieles andere mehr. 
Schauen Sie vorbei, lernen 
Sie uns kennen.
Wir freuen uns auf Sie. 

Hofladen: Samstag und nach 
telefonischer Vereinbarung; 
Bauernschmankerl Lavamünd; 
Haus der Region Wolfsberg; 
Genussladen St. Paul; 
Genussplatz St. Paul, jeden ers-
ten Donnerstag im Monat
 
Auf Voranmeldung: Wanderer 
Frühstück mit Allem was der Hof 
so zu bieten hat!

Kräuterführungen!

nein nein 

Buchungen 
via E-Mail 
oder
WhatsApp
 
Slow Food 
Travel Guide 
Kärnten 

Martin Dobernig
Ettendorf 16 
9472 Ettendorf 
0664/3800285 
dobernig.martin@gmx.at

Glundner Käse, 
Streichwurst,  
Salami, Verhackertes, Selch-
würste, Salzspeck, Schinken-
speck, Bauch- und Karree-
speck, Trockenwürste

ab Hof;
Riegelsdorf 7, 9431 St. Stefan;  
bei allen Lagerhäusern 
im Lavanttal

nein nein 
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Windpark Steinberger Alpe und Soboth in Lavamünd als Wegweiser für nachhaltige Arbeitsplätze und heimische 
Wertschöpfung

Mit dem Spatenstich des Windparks in St. Georgen im Lavanttal und 
Lavamünd ist die Energiewende nun auch in Kärnten angekommen. Die 
Windräder sind nicht nur ein klares Zeichen für den Kampf gegen die 
Klimakrise, sondern bringen auch heimische Wertschöpfung und Ar-
beitsplätze. „Immerhin werden diese 8 Windräder so viel Strom erzeu-
gen, wie 7 Prozent der Kärntner Haushalte benötigen“, freut sich Johann 
Janker, Projektbetreiber ECOwind.
Mit dem heutigen Spatenstich auf der Windradbaustelle in St. Georgen 
im Lavanttal starten offiziell die Bauarbeiten des ersten Kärntner Wind-
parks. „Damit kann der Windkraftausbau in Kärnten, der mit zwei Ein-
zelwindräder am Plöckenpass 1997 und 2017 begonnen wurde endlich 
richtig starten“, freut sich Janker: „In Summe werden im nächsten Jahr 
acht Windräder errichtet, die so viel Strom erzeugen wie sieben Prozent 
aller Kärntner Haushalte verbrauchen. Darüber hinaus wird dabei jene 
Menge CO2 eingespart, wie mehr als 11.000 Autos im Jahr ausstoßen.“ 
ECOwind ist ein Projektentwickler und Generalunternehmer für Wind- 
und PV-Projekte in Österreich und Südost-Europa. Als Pionier der Wind-
branche ist ECOwind seit Beginn der Windkraftentwicklung in Öster-
reich an der Energiewende beteiligt.

Arbeitsplätze und heimische Wertschöpfung
Die Errichtung der Windparks ist nicht nur für das 
Klima, sondern auch aus wirtschaftlicher Sicht ein 
großer Erfolg. Auf den beiden Baustellen werden 
110 Personen bei der Errichtung beschäftigt sein und 
weitere neun Personen einen Dauerarbeitsplatz für 
Wartung und Betrieb der Anlagen finden. 17,3 Mio. 
Euro heimische Wertschöpfung bringt die Errichtung 
und weitere 27,7 Mio. Euro während des Betriebes 
der Windräder in den nächsten 20 Jahren. „Die Wind-
kraftnutzung im Lavanttal ist eine Win-win-Situa-
tion“, erklärt Stefan Moidl, Geschäftsführer der IG 
Windkraft: „Die Windstromerzeugung ist für den Kli-
maschutz und für die Erhaltung der gewohnten Landschaft in Kärnten wichtig. Denn ohne Energiewende wird 
das Landschaftsbild durch den Klimawandel sehr stark und irreversibel verändert werden. Darüber hinaus bringt 
die Windkraft Beschäftigung und Wertschöpfung in die Region und die Gemeinden.“

Windpark Steinberger Alpe
Die sechs Windräder auf der Steinberger Alpe werden 
auf 1.450 bis 1.600 Höhenmeter im Gemeindegebiete 
von St. Georgen im Lavanttal errichtet. Sie werden 
Strom für mehr als 13.000 Haushalte erzeugen und 
so viel CO2 einsparen, wie 8.300 Autos ausstoßen. 
„2019 erhielt der Windpark auf der Steinberger Alpe 
die Genehmigung vom Land. Im Frühjahr 2021 konn-
te mit der Umsetzung endlich begonnen werden“, be-
richtet Karl Markut, Bürgermeister der Gemeinde St. 
Georgen im Lavanttal: „Bestrebungen bei uns einen 
Windpark zu errichten reichen in unserer Gemeinde 
bereits in das Jahr 2004 zurück. Der Gemeinderat hat 

Spatenstich des ersten Windparks in Kärnten
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sich stets einstimmig zur Nutzung der Windenergie 
bekannt und für die Bevölkerung ergeben sich durch 
den Windpark positive Synergieeffekte. Der Wind ist 
in Kärnten zweifelslos eine umkämpfte Energiequel-
le. Hätte die Koralpe Ölvorkommen, wäre der Berg 
bereits bis zum Mittelpunkt abgegraben. Um die Kli-
makrise aufhalten zu können, müssen wir den Wind 
auch in unserer Region nutzen.“

Windkraftanlagen Soboth in Lavamünd
Die zwei Windräder auf der Soboth stehen auf 1.400 
Höhenmeter im Gemeindegebiete von Lavamünd. Sie 
werden Strom für knapp 4.500 Haushalte erzeugen 
und sparen so viel CO2 ein, wie 2.800 Autos ausstoßen. „Lavamünd hat seit Jahren drei Wasserkraftwerke und 
schon lange Erfahrung mit der Nutzung der Erneuerbaren. Jetzt wird diese durch die Nutzung der Windkraft 
ergänzt“, berichtet Wolfgang Gallant, Bürgermeister der Gemeinde Lavamünd: „Wir haben dabei großen Wert 
darauf gelegt, dass die Umsetzung so naturfreundlich wie möglich vollzogen wird. Für Auerwild und Birkwild 
werden Ausgleichsflächen geschaffen und unter Einbezug der regionalen Jägerschaft die Entwicklungen auch 
überwacht.“

Windpark-Segnung
Vor dem Spatenstich wurde die Windradbaustelle 
von Pater Marian vom Benediktinerstift St. Paul im 
Lavanttal gesegnet. Er erklärt: „Wir haben heute die 
Baustelle für den Windpark gesegnet – die Bitte um 
ein gutes Miteinander aller Beteiligten steht an ers-
ter Stelle. Nachhaltigkeit, Schöpfungsbewahrung und 
der Blick in eine gute Zukunft sollen die Leitmotive 
dieser Anlage sein. Mögen Errichtung und Betrieb 
dieser Windparkanlage uns alle immer wieder neu an 
den Wert der Schöpfung erinnern.“

Energiewende in Kärnten
Kärnten kann bereits 56 Prozent erneuerbaren Anteil am Energieverbrauch vorweisen und ist damit das Vorrei-
terbundesland in Österreich. Bis zur Klimaneutralität ist es aber noch ein weiter Weg. Bis 2040 müssen auch die 
44 Prozent, die heute mit Erdöl, Erdgas und Kohle erzeugt werden durch erneuerbare Energien ersetzt werden. 
„Selbst wenn der fossile Energieverbrauch halbiert werden kann, muss die Stromerzeugung in Kärnten verdop-
pelt werden, um Klimaneutralität zu erreichen“, bemerkt Moidl: „Daher wird die Windkraft für die Energiewen-
de in Kärnten in den nächsten Jahren eine bedeutende Rolle spielen.“
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Unter diesem Titel hat im Lavanttal ein Besuch des 
Leiters der Vertretung der Europäischen Kommission 
in Österreich stattgefunden. Nach dem Start und Be-
sichtigungen in St. Paul konnte Bürgermeister Wolf-
gang Gallant Herrn Prof. Dr. Martin Selmayr (Leiter 
der Vertretung der Europäischen Kommission in Ös-
terreich) und Mag. Paul Schmidt (Direktor der Ös-
terreichischen Gesellschaft für Europapolitik) sowie 
Begleitpersonen in unserer Gemeinde willkommen 
heißen. Nach einem kurzen Empfang wurden auch 
Themen unserer Region und auch der Marktgemein-
de Lavamünd vorgebracht, wie gewünschte verbes-
serte Verkehrsanbindungen, Ausbau des öffentlichen 
Verkehrswesen auch über die Grenzen hinweg, An-
bindung an den Bahnhof St. Paul-Lavanttal und die 
Verkehrsproblematik mit dem Schwerverkehr. Wun-

derbar musikalisch begleitet wurde die Ankunft vom 
Männerchor Lavamünd. 

Gemeinsam ging es mit der Abordnung auf dem Rad 
weiter zum Floß Lavamünd, das auch mit einem EU-
Projekt umgesetzt wurde.

In Dravograd wurde die Delegation von der Bürger-
meisterin aus Dravograd und vom Bürgermeister aus 
Mežica (Geopark Karawanken-karavanke) begrüßt, 
und natürlich die Bürgermeister Stefan Salzmann 
und Wolfgang Gallant sich im Gespräch fanden und 
austauschten. Die Geopark-Region mit Mag. Gerald 
Hartmann präsentierte eine Erfolgsbilanz der Zusam-
menarbeit, der auch die Marktgemeinde Lavamünd 
angehört.

Mit dem Tierschutzpreis sollen jene Personen ausge-
zeichnet werden, die in ihren Betrieben weit mehr für 
den Tierschutz leisten, als die gesetzlichen Vorgaben 
verlangen und die damit eine Vorbildfunktion über-
nehmen. Wir freuen uns, dass der Biohof Ganzi vlg. 
Melcher in Hart in Lavamünd den hervorragenden 3. 
Platz erzielt hat. Mit dem Tierschutzpreis sollen auch 
Alternativen zur Massentierhaltung aufgezeigt wer-
den. Wir gratulieren dem Biohof Ganzi mit Ganzi Sa-
brina und Ing. Hollauf Thomas, Hart 10, mit „Geht`s 
den Tieren gut, geht`s auch uns gut“ zum Tierschutz-
preis.

EU-FutureTours

Tierschutzpreis verliehen!

Frohe Weihnachten und Prosit Neujahr wünscht
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 #JETZT IMPFEN
auch in LAVAMÜND!
Wir wollen die Corona-Pandemie auf Dauer bewältigen. Dazu ist es 
notwendig, so viele Menschen wie möglich zu impfen. 

Wenn Sie und Ihre Haushaltsangehörigen noch nicht vollständig ge-
impft sind, werden alle herzlich zur kostenlosen Impfung gegen COVID-
19 eingeladen.

Der Impfbus macht an folgenden Tagen beim Rüsthaus in Lava-
münd von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr Station:

Dienstag, 28. Dezember 2021

Dienstag, 11. Jänner 2022

Dienstag, 25. Jänner 2022

Dienstag, 8. Feber 2022

Dienstag, 22. Feber 2022

Dienstag, 8. März 2022

Dienstag, 22. März 2022

Nützen Sie das Angebot, lassen Sie sich impfen und leisten Sie somit einen wesentlichen Beitrag zur 
Bekämpfung der Pandemie.

Mobile Teams:  verwenden vorwiegend den BioNTec/Pfitzer – Impfstoff. 

In Arztpraxen:  steht überwiegend der Impfstoff von BioNTech/Pfizer zur Verfügung. Er ist ab dem vollen-
deten 12. Lebensjahr zugelassen, es sind zwei Impfungen im Abstand von mindestens drei Wochen notwen-
dig. Je nach Verfügbarkeit kann auch hier der Johnson & Johnson – Impfstoff eingesetzt werden.

Dr. Heike Pölz Lavamünd 24, 9473 Lavamünd Tel: 04356/20088

In folgenden Arztpraxen in Ihrer Nähe bekommen Sie nach Voranmeldung die kostenlose 
Impfung gegen COVID-19:

» Weitere Impfärzte finden Sie unter: www.aekktn.at/covid/impfungen

      Weitere Infos: 

Corona-Hotline des Landes Kärnten: 050 536 53003 
Montag bis Donnerstag, 8.00 bis 16.00 Uhr,  
Freitag 8.00 bis 13.00 Uhr,  
Samstag 8.00 bis 16.00 Uhr
Fragen zum Grünen Pass: gruenerpass.gv.at 
oder AGES-Hotline: 0800 555 621

      Mitzubringen sind:

−	 Ein Lichtbildausweis  
(falls der Impfarzt Sie nicht persönlich kennt)

−	 Die Sozialversicherungsnummer,

−	 In Kassenpraxen die E-Card, 

−	 Ihr gelber Impfpass, falls vorhanden.
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Geburten, Sterbefälle,
Eheschliessungen, Hohe Geburtstage

80 Jahre
Waltraud Reinprecht	 Achalm 30
Reinhilde Perchtold	 Ettendorf 8
Sieglinde Ertler	 Ettendorf 9
Anna Tömel	 Lamprechtsberg 52
Gerhard Salberger	 Lavamünd 21a
Hilda Theresia Ruthardt	 Lorenzenberg 19
Helene Traußnig	 Lorenzenberg 23
Irene Wölfl	 Lorenzenberg 34
Robert Mocher	 Rabensteingreuth 40

85 Jahre
Hermine Stocker	 Lavamünd 9
Johanna Grubelnig	 Lorenzenberg 8
Johann Scharner	 Rabenstein 22
Franz Janko	 Unterbergen 7
Elisabeth Gallopp	 Wunderstätten 36

90 Jahre
Silvia Schuller	 Krottendorf 34
Silvia Deiser	 Lavamünd 71
Alois Reichl	 Weißenberg 77

91 Jahre
Frieda Kranz	 Lavamünd 70
Friederike Pucher	 Pfarrdorf 89
Juliana Rappitsch	 Schwarzenbach 26
Friedrich Stauber	 Unterbergen 1

92 Jahre 
Elisabeth Pirker	 Pfarrdorf 45
Cäcilia Sulzer	 Schwarzenbach 29

94 Jahre 
Christine Krobath	 Magdalensberg 23
Susanna Silly	 Magdalensberg 50
Katharina Spanschel	 Rabenstein 10

95 Jahre
Karl Kranz	 Lavamünd 70

97 Jahre
Hildegard Schuller	 Krottendorf 33

100 Jahre
Peter Baumgartner	 Lamprechtsberg 18

Hohe Geburtstage 
von 18.06.2021 bis 19.11.2021

Elena Zlamy
geb. 14.10.2021

Eltern: Katrin Zlamy und 
Stefan Knapp

Elias Robert Fellner
geb. 25.08.2021

Eltern: Jasmin und Patrick 
Fellner

Geburten

… wünscht Frohe Weihnachten und Prosit Neujahr!

Tel. 04356 2252-0
Fax 04356 2252-4
www.gallant.at

•	Individuelle Planung und
	 Möbelgestaltung aller
	 Wohnbereiche
•	Küchen

•	Haustüren
•	Innentüren
•	Stiegenbau
•	Holzdecken

Frohe
Weihnachten

und Prosit Neujahr!
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Katharina Moll
* 01.11.1933
† 02.07.2021

Hubert Findenig
* 05.04.1949
† 05.07.2021

Margit Dobernig
* 23.06.1961
† 08.07.2021

Elfriede Zlimnig
* 16.05.1939
† 10.07.2021

Ludmilla Mori
* 12.09.1928
† 07.09.2021

Ilse Hafner
* 16.02.1947
† 11.11.2021

Bruno Krobath
* 23.03.1940
† 12.11.2021

Anna Parz
* 18.09.1942
† 19.11.2021

Sophie Mohlhauer
* 12.05.1932
† 21.11.2021

Sterbefälle

EheschlieSSungEN

Die Lavamünder
Gemeindezeitung kann 

über Internet online
abgerufen werden:

www.lavamuend.at FA
MI

LIE
NB

ET
RI

EB BESTATTUNG KOS
Wolfsberg, St. Andrä und Griffen

„Begleitung in Würde” von 0-24 Uhr

04358 24 144 oder 0650 242 98 98

Thomas Kramer und 
Rosamaria Pablo

Hermann Jöbstl
* 14.05.1950
† 24.11.2021

Rudolf Weinberger
* 15.04.1941
† 26.11.2021

Anton Pajnik
* 17.05.1935
† 27.11.2021

Othmar Kanzian
* 13.11.1940
† 29.11.2021

Christian Edler und 
Angelika Ingrid Kastner

Ricardo Viktor Krobath 
und Linda Stempfer

Nikolaus Rakautz und 
Tamara Isolde Brunner

Rudolf Michael Sternjak 
und Iris Krische

Mathias Maier und 
Rita Liliana Zorrilla Britez
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Peter Baumgartner wurde am 17.11.1921 am Weißenberg geboren. Er besuchte die 
Volksschule in Ettendorf und arbeitete danach am elterlichen Betrieb am Lamprechts-
berg. 1941 absolvierte er die Ausbildung beim Bundesheer in Kufstein und rückte dann 
als Soldat in den Wehrdienst ein. Bis zum Jahre 1945 war er in Griechenland, Russland 
und Italien im Einsatz, wobei er dann in Gefangenschaft geriet und erst 1946 heimkehr-
te. Später lernte er seine Gattin Karoline kennen die er 1948 ehelichte. Aus dieser Ehe 
entstanden die Kinder Peter, Josefa und Engelbert. 

1958 übernahm Peter Baumgartner den Betrieb vlg. Eichbauer seines Stiefvaters Hermann Riegler, welchen er 
bis 2000 mit seiner Gattin und Sohn Peter unter schwierigsten Bedingungen bewirtschaftete. Nach 42 Jahren 
übergab er den Hof an Sohn Engelbert. 
Seine große Leidenschaft waren das „Holz-Zockel“ herstel-
len, Besen binden und div. Wagner-Arbeiten wie z.B. Sensen-
wörbe fertigen. Auch als Berg-Frisör war er bekannt. 
Peter Baumgartner war stets ein fleißiger Mann der überall 
mit anpackte und auch in der Nachbarschaft bei vielen Arbei-
ten zur Seite stand. Er vermisst die Arbeiten am Hof, die er al-
tersbedingt nicht mehr vollbringen kann, wobei er trotz seines 
hohen Alters, doch noch lange leichte Tätigkeiten verrichtete.

Heute lebt er mit Sohn Engelbert, Schwiegertochter Rosema-
rie und dem Enkel Matthias beim vlg. Eichbauer am Lamp-
rechtsberg. 

Seine „freie Zeit“ verbringt er viel mit Erzählungen aus frühe-
rer Zeit, aber er freut sich auch immer wieder auf die Besuche 
seiner Enkel und Urenkel.

Peter Baumgartner feierte seinen 100. Geburtstag!

Peter Baumgartner ist 100 Jahre
„Lieber Vata, Opa und Uropa,
100 Johr zu werden is a Privileg 
und krönt an longen Lebensweg. 
Host vül erlebt in 100 Johr,
dazöhlst uns oft wia's friahga wor. 
Du bist a Bereicherung für unser Leben,
ohne di tats uns net geben. 
Drum mecht ma dir heit ,,Danke“ sogn
und das wir froh san di zum hobm.“

DIESELTANKSTELLE
GÜTERTRANSPORTE
NAH- UND FERNVERKEHR
BRENNSTOFFHANDEL
KOHLE - HEIZÖL - HOLZ - PELLETS
ÖFFENTLlCHE BRÜCKENWAAGEManuelalessl

9473 Lavamünd, Pfarrdorf 47, T 04356 / 2247, M 0664 / 4555396

Baugründe 
EZ 359, 660/1
in Pfarrdorf
Ortskernnähe

Fläche:
6.747 m2

Baugründe zu verkaufen

NEU!!!
VERMIETE
ÜBERDACHTE
LAGERBOXEN

Ein frohes Fest und Prosit 2022!



25Lavamünder
Gemeindezeitung TIPP-SEITEN

Steuerberater
Mag. Hermann Klokar

aus Kühnsdorf

Steuer-
sprechstunden

TERMINE IM JAHR 2022
am Gemeindeamt Lavamünd

Jeden zweiten Dienstag im Monat
von 10.00 bis 11.00 Uhr

• 11. Jänner	 • 14. Juni
• 08. Feber	 • 13. September
• 08. März	 • 11. Oktober
• 12. April	 • 08. November
• 10. Mai	 • 13. Dezember

Um telefonische Anmeldung am Gemeindeamt 
wird ersucht 04356/2555.

Außenstelle der Landwirtschaftskammer 
Wolfsberg

in der Zeit von
Montag: 08.00 bis 12.00 und

13.00 bis 14.30 Uhr
Freitag: 08.00 bis 12.00 Uhr

Außenstelle der Wirtschaftskammer Wolfsberg
in der Zeit von

Montag: 08.00 bis 12.00 und
13.00 bis 14.30 Uhr

Freitag: 08.00 bis 12.00 Uhr

Marktgemeindeamt St. Paul im Lavanttal
Dienstag: 08.30 bis 12.00 Uhr

Um Terminvereinbarung unter
www.svs.at wird ersucht!

Beratungstage der SVS

Es besteht die Möglichkeit, 
im Rahmen eines monatlich 
stattfindenden Sprechtages 
ein Rechtsberatungsservice 
in Anspruch zu nehmen. 

Die Rechtsanwältin Frau 
Mag. Kathrin Hartl, von 
der Kanzlei Grauf – Vige-
le – Hartl, erteilt bei einer ersten anwaltlichen 
Rechtsberatung kostenlos Auskünfte.

Interessierte Bürger können sich im Bürgerservi-
cebüro der Marktgemeinde Lavamünd telefonisch 
unter der Tel. Nr. 04356/2555 anmelden.

Anwaltssprechtag am
Gemeindeamt

Montag 	 07.30 Uhr – 09.30 Uhr
Dienstag 	 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag 	 07.30 Uhr – 09.30 Uhr
Freitag	 07.30 Uhr – 09.30 Uhr

Infos: Tel. 04356/2555-14

Öffnungszeiten der 
TKE-Sammelstelle
(Tierkörperentsorgung)

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien

Frohe Weihnachten,
besinnliche Feiertage sowie viel Glück, 

Erfolg und vor allem Gesundheit im neuen Jahr 

2022 St. Paul | Klagenfurt | Graz

mahkovec
i. & h. mahkovec gmbh, Schwarzviertlerstraße 2, A-9470 St. Paul
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Herzliche EINLADUNG 
 zum Trainingsprogramm von 

  

„MITTEN IM LEBEN“ 
AUCH IM ALTER LEBENDIG UND SELBSTBESTIMMT 

 
Ein Trainingsprogramm für Menschen im besten Alter 

welches auf unterhaltsame Weise helfen soll,   
Lebensqualität und Selbstständigkeit möglichst lange zu erhalten. 

 
Jeweils donnerstags  

im Extrazimmer des Gasthofs „Adlerwirt“ 
14. u. 28. Jänner, 10. u. 24. Feber,  

10. u. 24. März sowie am 7. April 2022  
 

jeweils um 15.00 Uhr  
Unkostenbeitrag:  Euro 3,-- pro  Einheit  

   
Nähere Informationen erhalten Sie bei Maria Wright    

Tel.  0699/19 26 82 35 
 

Mitten im Leben stärkt.... 
Gedächtnis: Konzentration und Aufmerksamkeitsübungen, Übungen zur Steigerung der 
Merkfähigkeit               
Alltagskompetenz: Umgang mit neuen Medien (z.B. Fahrtkartenautomaten, Bankomat, 
Handy), Selbstständigkeit und Sicherheit im Alltag (z.B. Wohnen, Reisen)  
                    
Beweglichkeit: Zu einem gelingenden, erfolgreichen Altern gehört auch eine 
gesundheitsfördernde Bewegung. Sitztänze und Bewegungsübungen nach Musik, 
Entspannungsübungen, verschiedene Spiele und vieles mehr, eignen sich dafür 
besonders gut.                 
Kraftquellen im Glauben und Lebensfreude: Knüpfen neuer Kontakte, Glaube und 
Spiritualität im Alter, Kraftquellen finden, neue Perspektiven entwickeln
(Wieder)Entdecken von Fähigkeiten und Talenten: Lebensfreude und die Chance, 
gelingende Gemeinschaft/soziale Beziehungen zu erleben sowie ein vielfältiges 
Programm lassen so manche Talente und Fähigkeiten (wieder) zutage treten.  

Red Zac Lehner, 9473 Lavamünd 44

* 27 € Servicepauschale / Jahr. Bei Neuanmeldung mit 24 Monaten Mindestvertragsdauer. 
  3 € URA / Smartphone. 5G soweit regional verfügbar. Details: drei.at/xmas Aktion halbe 
  Grundgebühr gilt für reguläre monatliche Grundgebühr Tarif Perfect Unlimited (Stand 
  01.11.2021). Geht bei Tarifwechsel verloren.

* 27 € Servicepauschale / Jahr. Bei Neuanmeldung mit 24 Monaten Mindestvertragsdauer. 
  3 € URA / Smartphone. 5G soweit regional verfügbar. Details: drei.at/xmas Aktion halbe 
  Grundgebühr gilt für reguläre monatliche Grundgebühr Tarif Perfect Unlimited (Stand 
  01.11.2021). Geht bei Tarifwechsel verloren.

Perfect 
Xmas Unlimited

49,95 €* 

statt 99,90 € 
mtl.

Perfect 
Xmas Unlimited

49,95 €
statt 99,90 € 

mtl.
Samsung

Galaxy S20 FE

0€um

Alle Monat wieder,
halbe Grundgebühr.

Die Lavamünder Gemeindezeitung kann über Internet online abgerufen werden:
www.lavamuend.at

GmbH

Bahnhofstraße 2
A-9470 St. Paul im Lav.
Tel.: +43 (0)4357/2005
Fax: +43 (0)4357/2005-4
joelli-glas@aon.at

Fröhliche Weihnachten
und einen guten und gesunden Start
in das neue Jahr!
Wir sind vom 24.12.2021 bis 09.01.2022 im Weihnachtsurlaub!!!
Bei dringenden Fällen rufen Sie bitte Hr. Mario Jölli an. Tel.: 0664/5161741
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Liebe Leser und LeserInnen!

Den Sommer ließen wir mit der Polizei, Rettung und Feuer-
wehr ausklingen. An drei verschiedenen Vormittagen besuch-
ten sie uns in der Kita, wo die Kinder einen Einblick in die 
Tätigkeiten von den Einsatzfahrzeugen und auch den Einsatz-
leitern bekamen und vieles auch ausprobieren durften. Noch-
mals ein großes Danke dafür.

Mit voller Energie starten wir in 
ein neues Kita Jahr unter dem Mot-
to „Das bin ICH“ – Mein Körper. 
Anhand unseres Legekörpers, erlernen die Kinder wie ein Körper aufgebaut ist.

So langsam neigt sich auch der Herbst dem Ende zu und mit unserem Martinsfest, wel-
ches heuer nur intern stattgefunden hat, starten wir in eine ruhige und besinnliche Zeit. 
Bei den Vorbereitungen für das Fest wurden wir tatkräftig von den Kindern unterstützt.  
Gemeinsam mit ihnen wurden dann die Weckerl zum Teilen gebacken. 
Beim Fest selber machten wir einen kleinen Umzug mit unseren Laternen, spielten das  
Martinsspiel und sangen die Laternenlieder. 

Wir wünschen euch allen eine besinnliche und ruhige 
Adventszeit und ein schönes, gesegnetes Weihnachtsfest 
im Kreise eurer Familie. 

Eure LKH-Zwerge 

Kita LKH-Zwerge in Ettendorf
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Herzlich willkommen!
Im September ist unser Kindergarten erweitert worden. Herr 
Bürgermeister Wolfgang Gallant hat auf Grund vieler Neuan-
meldungen eine weitere Gruppe in einem Raum der Volks-
schule Lavamünd eröffnet. Die Möbel stammen aus dem 
Kindergarten und der ehemaligen Volksschule Ettendorf. 
Unsere Gemeindearbeiter haben sie transportiert, aufgestellt 
und restauriert. So ist aus einem Klassenzimmer in kurzer 
Zeit ein Gruppenraum für Kindergartenkinder entstanden.
Sehr bald haben sich die Neuanfänger und unsere zusätzli-
che Mitarbeiterin Evi Slamanig eingelebt. Sie fühlen sich 
wohl und bereichern nun unseren Kindergartenalltag. 

Aktivitäten im Kindergarten Lavamünd

Jedes Jahr feiern wir 
im Kindergarten das 
Fest des Heiligen 
Martin. Ein bisschen 
so wie Martin wollen 
wir manchmal sein.

Wir teilen: Licht, 
Wärme, Freude.
Mit strahlenden 
Augen und vol-
ler Stolz tragen 
die Kinder beim 
Umzug ihre 
selbstgebastelten 
Laternen.

Für die Martinsjause hat uns Bäckerei Hartl Alex die Brezel gesponsert.
Vielen Dank!
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Der Geburtstag ist 
für alle Kinder sehr 
wichtig. Wir feiern 
mit unseren Freun-
den, das macht 
Spaß!

Das Team vom KG Lavamünd

Die Grüne, Gelbe und die Blaue Gruppe feiern Erntedank!

Für eine nachhaltige und 
saubere Zukunft in Kärnten
Ingo Schleifer | Leitung Planung|Beschaffung|Bau | ECOwind Solar-& Windenergie

Ein Unternehmen der BayWa r.e.

ECOwind bietet alles aus einer 
Hand – Seit 1995!

Mit unserem finanzstarken 
Mutterkonzern, der BayWa r.e., 
übernehmen und realisieren  
wir Projekte verschiedenster Ent-
wicklungsstufen in Österreich 
und im osteuropäischen Raum.

ECOwind Handels-  
& Wartungs-GmbH
Fohrafeld 11 | A-3233 Kilb 
Tel: +43 (0)2748 20 310
office@ecowind.at | www.ecowind.at 

www.kostmann.com

Bauwirtschaft
Rohstoffe
Transport

Erfahren.  Leistungsstark.  Zuverlässig.

Wertbeständigkeit ist 
unser Fundament.

Wir bauen.

Kostmann GesmbH  ▪  Burgstall 44  ▪  A-9433 St. Andrä
Tel.: +43 (0) 4358 / 2400  ▪  E-Mail: kostmann@kostmann.com
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Aktivitäten im Kindergarten Ettendorf
Das ERNTEDANKFEST vor der Pfarr-
kirche in Ettendorf wurde von den Kin-
dergartenkindern durch ein Fingerspiel, 
ein Lied und ein Gedicht mitgestaltet. 

Im Kindergarten wurde das Gemüse, das 
von den Kindern selbst mitgebracht wur-
de,  zu einer köstlichen Gemüsesuppe ver-
arbeitet, die bei unserer ERNTEDANK-
JAUSE gemeinsam verspeist wurde.

Danke an unsere Kollegin  Frau Renate Hipfl (Soki),  die für uns jede Woche einen tollen PARKOUR im TURN-
SAAL herrichtet. Wir warten jede Woche gespannt auf tolle, lustige, neue Attraktionen, die wir gemeinsam erkunden 
und ausprobieren können. Das gemeinsame Turnen macht uns allen viel Spaß.

Herzlichen Dank für die Krapfenjause am 11.11.2021 an die NARRENRUNDE LAVAMÜND und LEI BLAU.

Aufgrund der der-
zeitig schwierigen 
und unvorherseh-
baren Coronasitu-
ation können wir 
das LATERNEN-
FEST  und die 

WEIHNACHTSFEIER im Kindergarten 
nicht mit den Eltern stattfinden lassen. Wir 
werden mit den Kindern am Vormittag im 
Kindergarten das LATERNENFEST und 
die WEIHNACHTSFEIER  abhalten.

DIE KINDERGARTENTANTEN WALTRAUD M., RENATE, WALTRAUD 
W. und SABRINA WÜNSCHEN ALLEN FROHE WEIHNACHTEN, VIEL 
GESUNDHEIT UND WOHLERGEHEN IM NEUEN JAHR 2022!
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Volksschule Lavamünd – Vielseitig Aktiv
Lesepartner in der VS Lavamünd
Die Schüler und Schülerinnen der 4a Klasse sind in die Rolle des Lehrers/der Lehrerin geschlüpft und haben den 
kleinen Leseratten der 1. Klasse vorgelesen. Beide Seiten haben es in vollen Zügen genossen und sich eine weitere 
Zusammenarbeit gewünscht. 

Ihr Fachbetrieb im Bereich Holz Zertifiziert 

im Bereich 

Bauökologie 

und Energie-

effizienz.

Gebaute Zukunft - Erfahrung 
Kompetenz und Qualität

Allen unseren Kunden

ein frohes Weihnachtsfest

und ein gutes neues Jahr!

Neben dem Neubau ist auch der Umbau oder die 
Rekonstruktion eines bestehenden Gebäudes der 

Wunsch vieler Bauherren. 

Wir planen, konstruieren und realisieren für Sie 
An- und Umbauten an Ihrem bestehenden Bauwerk.

Die Lavamünder Gemeindezeitung finanziert sich auch durch Werbeeinschaltungen. Sollten Sie 
an einer solchen Einschaltung interessiert sein, wenden Sie sich bitte an die Marktgemeinde 
Lavamünd (Christian Plösch - Tel. 04356/2555-17)!
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Aus der Mittelschule (MS) LAVAMÜND
Erasmus+ Projekt  Communication in Action

Seit vorigem Schuljahr ist die MS Lavamünd Teil einer in-
ternationalen EU geförderten Schulpartnerschaft mit fünf 
Ländern und sechs Partnerschulen aus Belgien, Deutsch-
land, Spanien und Bulgarien. Aufgrund der Covid Pande-
mie fanden im letzten Schuljahr die Aktivitäten ausschließ-
lich online über Zoom-Meetings statt.
Umso optimistischer starteten die Teams ins zweite Pro-
jektjahr und arbeiteten intensiv am ersten Projektschwer-
punkt „Expressing Feelings“ (Gefühle ausdrücken). 

Alle Partnerschulen widmeten sich in den Monaten Ok-
tober und November dem Thema „Gefühle“. Welche Ge-
fühle gibt es, wie kann ich sie benennen, wie können sie 
dargestellt werden und in welchen Situationen treten die 
unterschiedlichsten Gefühle auf? Ob gesanglich, pantomi-
misch oder bildnerisch kreativ - alle Schüler*innen näher-
ten sich diesem Thema auf unterschiedliche Weise.

Auf der Schulhomepage (www.ms-lavamuend.at) finden Sie neben weiteren Fotos auch ein Video der 1b Klasse.

Die erste Mobilität (Reise) führte je zwei Lehrpersonen ge-
meinsam mit dem Direktor / der Direktorin des Standortes 
nach Belgien. Erste Station war die Basisschool Kameleon in 
Turnhout, wo die Kolleginnen und Kollegen aus Berlin (D), 
Sofia (BG) und Huelva (E) von den Schülerinnen und Schülern 
mit selbst gestalteten Fähnchen begeistert begrüßt wurden. Die 
Lehrpersonen der MS Lavamünd nahmen von einer Reise nach 
Belgien wegen der dramatisch ansteigenden Infektionszahlen 
in Österreich und Kärnten Abstand und folgten den Aktivitäten 
über Videoschaltungen.
Auch die geplanten Lehrauftritte von Silvia Urban und Cornelia 
Kohlweiß wurden über Videozuschaltung durchgeführt. 
Die letzten zwei Tage der fünftägigen Projektwoche verbrachten 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in Brüssel, um im Ècole 
fondamentale Èmile André weitere Eindrücke zu sammeln.
Neben dem Austausch von Beispielen guter Praxis, Lehrauftritten in belgischen Schulklassen und einem Workshop 
in Improvisationstheater, bereicherte ein abwechslungsreiches Kulturprogramm diese erste Mobilität.

Hinter den Papieremojis verstecken sich Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 1a

Im Werkunterricht nähert sich die 1a Klasse dem Thema 
„Gefühle ausdrücken“ in pantomimischen Darstellungen

Die 3a Klasse sucht in einer Geschichte nach Gefühlen Per Videozuschaltung wohnt die MS-Lavamünd den Darbie-
tung in Turnhout bei
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Mit neuem Elan und der Hoffnung, bei der nächsten Mobilität nach Berlin im Feber 2022 richtig dabei sein zu kön-
nen, widmen wir uns jetzt dem nächsten Themenschwerpunkt „Team building“.
Folgen Sie dem Projektverlauf auch auf der Projekthomepage, erreichbar über den Erasmus-Link auf der Schulhome-
page. 

Frau Cornelia Kohlweiß unterrichtet eine Klasse in 
Turnhout über Videoschaltung

Die Projektpartner aus Belgien, Bulgarien, Deutschland und Spanien 

Junge Menschen für die Welt der Bücher begeistern
4a Klasse wirbt fürs Lesen

Die Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt (D) versucht schon seit mehreren Jahren, mit ihrer Plattform für 
Leseförderung Jugendliche zum Lesen zu motivieren. Im Marketing wird das Institut für Germanistik von Herrn 
Clemens Fersch, Vater eines Schülers der 4a Klasse, unterstützt. Und so lag die Idee nahe, ein Promotion Video mit 
der 4a Klasse zu drehen. 
Die Videoaufnahmen fanden an einem Teil der neu erbauten Hochwasserschutzmauer entlang der Drau statt. Hö-
hepunkt war das „Malen“ mit Wasser – die dabei entstandenen Silhouetten begeisterten die jungen Filmstars und 
entschädigten für das Wasserbad.
Als kleines Dankeschön erhält die MS Lavamünd von der Universität Eichstätt-Ingolstadt ein Bücherpaket für die 
Schulbibliothek.

Weitere Fotos sowie ein Videoclip sind auf der Schulhomepage zu sehen. (www.ms-lavamuend.at)

Die Lavamünder Gemeindezeitung kann über Internet online abgerufen werden:
www.lavamuend.at
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                            Anmeldung 
                            Mittelschule Lavamünd  
                     Die Schule  
                                   im Bildungspark Lavanttal 
 
Ab sofort ist es möglich, sich für die Mittelschule Lavamünd anzumelden. Sie  
können dies online über die Homepage (www.ms-lavamuend.at), per Post oder  
email (direktion@ms-lavamuend.ksn.at) erledigen.  
Mit dem QR-Code kommen sie ebenfalls direkt zum Anmeldeformular. 
Sollten Sie Informationen benötigen, rufen Sie 04356/220011 an. 
Die Mittelschule Lavamünd bietet mit ihrem innovativen Bildungskonzept attraktive 
und zukunftsweisende Schwerpunkte. 
 

• Getrennte Leistungsgruppen mit AHS-Niveau                      
• iPad-Klasse          
• Digitale Grundbildung - ECDL - Coding & Robotik 
• Tägliche Bewegungseinheiten 
• Polysportive Ausbildung 
• Ensemble und Schulband 
• Gesang und Tanz  
• Zusammenarbeit mit der Musikschule      
• Schulische Nachmittagsbetreuung GTS 

Schulische Nachmittagsbetreuung GTS 
Seit diesem Schuljahr wird an der MS Lavamünd auch eine eigenständige Gruppe der schulischen 
Nachmittagsbetreuung geführt. In der Betreuungsgruppe erhalten die Kinder ein Mittagessen (€ 3,60), 
pädagogische Betreuung bei der Erledigung der Hausaufgaben, sowie eine abwechslungsreiche 
Freizeitgestaltung, die sich auch nach den Interessen der Kinder richtet. Die Anmeldung zur schulischen 
Nachmittagsbetreuung kann von 1-5 Tagen erfolgen und erstreckt sich täglich bis 16.30 Uhr. 
  
                Kosten: 5 Tage  Euro 60,-/Monat 
   4 Tage  Euro 53,-/Monat 
   3 Tage  Euro 45,-/Monat 
   2 Tage  Euro 40,-/Monat  
   1 Tag  Euro 35,-/Monat 
  
                 
 Besuchen Sie die Mittelschule Lavamünd auch auf facebook oder instagram. 

Der Schulleiter
Zlamy Rüdiger
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Lagerhaus Lavanttal sagt DANKE

ir sagen allen KundInnen 
DANKE für das entgegen-

markterInnen, PartnerInnen und 
LandwirtInnen ein großes Vergelt‘s 
Gott für das Liefern heimischer 
Genusswaren. Wir wünschen allen 
frohe, gesegnete Weihnachten und 
bleibt gesund“, ergänzt Krobath.

Tipp: Gutscheine, Genussge-
schenke, Deko uvm. - im Lager-
haus Lavamünd fi ndest du 
alles für dein Weihnachtsfest.

Das Lagerhaus Lavamünd-Team bedankt sich für die Treue und das Vertrau-
en, wünscht frohe Weihnachten im Kreise der Familie sowie einen guten und 
gesunden Rutsch in das neue Jahr!

Regionale Genussgeschenke
sind gerade in der Weihnachts-
zeit sehr beliebt, das Lager-
haus Lavamünd-Team stellt 
Geschenksboxen, Kisten und 
Körbe mit viel Liebe zur Region 
nach Kundenwunsch zusammen.

Raiff eisen-Lagerhaus La-
vanttal reg.Gen.m.b.H.
9473 Lavamünd
Pfarrdorf 58 
Tel: 04356 / 2309
lavamuend@lagerhaus-
lavanttal.at
www.lagerhaus-lavanttal.at

Anfragen und 
Vorbestellungen:

„W
gebrachte Vertrauen in unser re-
gional verwurzeltes Unterneh-
men. Gerade in schwierigen Zei-
ten zählt regionales Denken und 
Handeln mehr denn je“,  so be-
dankt sich Lagerhaus Lavamünd 
Leiter Alexander Krobath im 
Namen aller MitarbeiterInnen.  
„Auch den heimischen Direktver-

Handeln mehr denn je“,  so be-
dankt sich Lagerhaus Lavamünd 
Leiter Alexander Krobath im 
Namen aller MitarbeiterInnen.  
„Auch den heimischen Direktver-

Regionale Genussgeschenke
sind gerade in der Weihnachts-
zeit sehr beliebt, das Lager-
haus Lavamünd-Team stellt 

alles für dein Weihnachtsfest.alles für dein Weihnachtsfest.

Regionale Genussgeschenke
sind gerade in der Weihnachts-

Erhältlich und einlösbar in allen Lagerhaus 

Lavanttal Standorten und Tankstellen.
Erhältlich und einlösbar in allen Lagerhaus 

Erhältlich und einlösbar in allen Lagerhaus 

Lavanttal Standorten und Tankstellen.

Lavanttal Standorten und Tankstellen.
Erhältlich und einlösbar in allen Lagerhaus 

Lavanttal Standorten und Tankstellen.

Advent-
Gewinnspiel

auf facebook.com/
LagerhausLavanttal

Gewinnspiel
auf facebook.com/

LagerhausLavanttal

Das besondere Geschenk!

Lagerhaus 
Gutscheine

Ab 10. Dezember -  
heimische 

Nordmanntannen 
in allen Lagerhaus 
Lavanttal Filialen

Christbäume

Gutscheine
Heimische

Genussgeschenke

Schau auf
Regionalität

Alles aus einer Hand: Haus & Garten 
Technik • Tier • Bekleidung • Lebensmittel 
Spielwaren • Agrar • Tanken • Baustoffe u.v.m.



36 Lavamünder
Gemeindezeitung

Praxisnahe Ausbildungen an der Business-,  
Agrar- und Industrie-HAK Althofen

Nach einem Jahr coronabedingter Zwangspause ist am Donners-
tag, den 20. Jänner 2022, an der BHAK Althofen von 10.00 bis 
17.00 Uhr ein Tag der offenen Tür geplant. 

Neben dem renommierten Business-Zweig werden vor allem 
die Agrar-HAK, eine Kooperation mit der Landwirtschaftlichen 
Fachschule Althofen, sowie der vor dreieinhalb Jahren ins Leben gerufene Industrie-Zweig im Fokus der Aufmerk-
samkeit stehen. 
Vor nunmehr vier Jahren hat sich der junge Gemeindebürger Daniel Hasenbichler (18) da-
für entschieden, seinen Bildungsweg an der Agrar-HAK Althofen fortzusetzen. Weil dieser 
duale Ausbildungszweig sowohl mit dem landwirtschaftlichen Facharbeiter als auch mit der 
Diplom- und Reifeprüfung abschließt und ihm, wie er selbst sagt, „gleich mehrere Türen am 
Arbeitsmarkt öffnet“. Positiv sieht der junge Lavamünder Gemeindebürger auch das 8-wö-
chige Pflichtpraktikum, welches er am Gut Kollerhof in St. Paul absolviert hat und das ihm 
persönlich viele Einblicke in einen landwirtschaftlichen Großbetrieb ermöglicht habe. 
Seine Freizeit investiert Daniel seit seinem 7. Lebensjahr zum Großteil in die Musik. Als 
Mitglied der Blasmusik Ettendorf spielt er nicht nur das Tenorhorn, sondern beherrscht auch 
das Schlagzeug und die Gitarre. Außerdem ist er seit 11 Jahren bei der Schuhplattler Gruppe 
„Lavamünder Buam“ dabei und zusätzlich noch in der Landjugend aktiv.
Wer sich wie Daniel für eine Ausbildung an der HAK bzw. landwirtschaftlichen Fachschule Althofen interessiert, hat 
die Möglichkeit, sich unabhängig vom Tag der offenen Tür zu einem Schnuppertag anzumelden. Nähere Informati-
onen und Anmeldemöglichkeiten dazu finden sich auf der Schulhomepage www.hak-althofen.at. 

Daniel Hasenbichler

Das Raiffeisen Team bedankt sich für 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit, 

wünscht Ihnen und Ihrer Familie frohe Festtage 
und alles Gute im neuen Jahr.

www.rb-unteres-lavanttal.at
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Unteres Lavanttal

HAUPTANSTALT 
LAVAMÜND
Lavamünd 41
9473 Lavamünd
Tel: 04356 2255 

• Wir erledigen für Sie den Kontowechsel (Abbucher ändern, Verständigung des Arbeitgebers, etc.)
• Kompetente, persönliche Beratung und Service direkt vor Ort
• Entscheidungen werden im Haus getroffen. Schnell und einfach!
• Selbstbedienungs-Zone täglich von 5 bis 24 Uhr zugänglich

ANDERE GEHEN -
WIR BLEIBEN!

WIR MACHT’S MÖGLICH.

Wechseln Sie jetzt zur Raiffeisenbank Unteres Lavanttal und profitieren Sie:

BANKSTELLE 
ETTENDORF
Ettendorf 19
9472 Ettendorf
Tel: 04356 2255 29230 

Öffnungszeiten
Montag 8:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr
Dienstag 8:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr
Mittwoch 8:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 8:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr
Freitag 8:00 – 12:00 und 14:00 – 17:00 Uhr

Öffnungszeiten
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

E-Mail: rb.unteres-lavanttal@rbgk.raiffeisen.at
www.rb-unteres-lavanttal.at

Wir bleiben weiterhin Ihr finanzieller Nahversorger in der Region. Egal ob persönlich vor Ort in Lavamünd und in 
Ettendorf oder rund um die Uhr mit Mein ELBA und der ELBA App. Auf uns können Sie zählen!

 Klassik
 Das klassische Konto, bei dem alle genutzten Leistungen  
 einzeln bepreist und verrechnet werden.  

Premium PLUS Premium Online Klassik

Finden Sie bei uns gleich das für Sie passende Kontomodell.
Einfach, fair und leistungsstark.

Persönliche Beratung außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
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50-jähriges Klassentreffen in der Mittelschule Lavamünd
Auf Initiative von Maria und Erich Plimon wurde von Klaus Deiser das 50-jährige Klassentreffen der Abschluss-
klasse (4aI KM 1971) der Hauptschule Lavamünd organisiert. 
 
Von den damals 33 Schülern konnten, bis auf einen Schulkollegen, alle Mitschüler kontaktiert werden. Leider 
sind drei Mitschüler bereits verstorben. 11 Mitschüler fanden sich dann am 13.11.2021 zum Klassentreffen ein 
– siehe Foto! Drei der Mädels sind aus Salzburg angereist. Einige Mitschüler haben sich das erste Mal nach 50 
Jahren wieder gesehen – der Erkennungsgrad hielt sich allerdings in Grenzen.
Das Schülertreffen begann in der jetzigen Neuen Mittelschule, wo uns der Direktor Rüdiger Zlamy durch die 
Schule und unsere ehemaligen Klassenzimmer führte, nochmals vielen Dank dafür. 
Dabei kamen wieder einige unserer „Aktionen und Späße“ ans Tageslicht.
Beim anschließenden, ausgezeichneten Essen im Gasthaus  Adlerwirt begann dann ein „neues“ Kennenlernen. 
Es wurden die Lebensgeschichten erzählt und beim gemütlichen Beisammensein wurden alte und auch neue An-
nekdoten wiedergegeben. Es hat allen sehr viel Spaß gemacht und es wird beabsichtigt, dass wir uns im Sommer 
2022 zu einer Floßfahrt wieder treffen. K.Deiser

Die Lavamünder Gemeindezeitung kann über Internet online abgerufen werden:
www.lavamuend.at

■  Krankentransporte

■  Schülertransporte

■  Ausflugsfahrten

■  Shuttledienst

Tag & Nacht… �wünscht ein frohes Weihnachtsfest 
und Prosit Neujahr!
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Folgende Hinweise sollen aufzeigen, wie 
man sich wirksamer schützen kann. 

•	� Einbau von ÖNORM B 5338 geprüften einbruch
hemmenden Wohnungseingangstüren der Wider
standsklasse 3 beziehungsweise Nachrüstung vor-
handener Türen [z.B. Sicherheitstürstock, Türblatt 
mit Stahleinlagen, Sicherheitsbeschlag, Sicherheits-
schloss, Balkenriegelschloss, Mehrfachverriegelung 
und Bandaushebelsicherungenl. Lassen Sie nur 
hochwertige Schlösser und Schließzylinder einbau-
en.

•	� Einbau von einbruchhemmenden Fenstern und 
Terrassentüren der Widerstandsklasse 2 bezie
hungsweise Nachrüstung vorhandener Fenster und 
Türen durch entsprechende Verriegelungen [meh-
rere Pilzkopfzapfen, Sicherheitsschließbleche und 
sperrbare Fenstergriffe].

	� Sichern Sie Fenster und Terrassentüren eventuell mit 
Scherengittern oder Rollbalken.

Elektronische Absicherung [Alarmanlagen] 

Hier empfiehlt es sich schon bei der Bauphase eine 
Leerverrohrung für eine elektronische Alarmanlage 
vorzusehen [Ein sogenannter Außenhautschutz lässt 
eine Sehartschaltung bei Anwesenheit zu]. 

Sorgen Sie für eine möglichst lückenlose Außenbe
leuchtung - auch der Kellerabgänge. Elektronische Si-
cherungsmaßnahmen [Alarmlagen] müssen sich sinn-
voll mit den mechanischen Sicherungsmaßnahmen 
ergänzen. 

Zu einer funktionierenden Sicherheitstechnik gehört 
auch der fachgerechte Einbau. Sicherungsmaßnahmen 
bringen nur dann Schutz, wenn Sie auch genutzt wer-
den. 

Das eigene Verhalten kann für einen erfolgreichen 
Schutz ausschlaggebend sein. 

•	� Legen Sie ein Eigentums- beziehungsweise Inventar 
verzeichnis an und fotografieren Sie Schmuck- und 
Kunstgegenstände. Dies dient als Eigentumsnach-

weis und kann bei der Wiederbeschaffung hilfreich 
sein. Notieren Sie sich die Gerätenummern von Han-
dy, Laptop und anderen wertvollen Geräten.

•	� Verwenden Sie zum Schutz ihrer Wertgegenstände 
geeignete Werteschutzschränke [Tresore]. Mieten 
Sie bei längerer Abwesenheit Bankschließfächer für 
Wertgegenstände.

•	� Schließen Sie alle Fenster und versperren Sie alle 
Zugangstüren auch bei nur kurzer Abwesenheit.

•	 Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit.

•	� Deponieren Sie einen Ersatzschlüssel bei einer Ver-
trauensperson, die den Postkasten leert und Werbe-
material wegräumt um einen bewohnten Eindruck 
zu vermitteln.

•	� Verwenden Sie Zeitschaltuhren, um in den Abend-
stunden zu unregelmäßigen Zeiten das Licht einzu-
schalten.

•	� Sichern Sie Einstiegshilfen wie Gartenmöbel, Lei-
tern, Kisten und Ähnliches mit Ketten oder sperren 
Sie sie weg.

•	� Rufen Sie sofort die Polizei unter 133, wenn Sie ei-
nen Einbruchsversuch an Fenstern oder Türen fest-
stellen und warten Sie auf der Straße.

•	� Notieren Sie sich die Kennzeichen von verdächtig 
wirkenden Fahrzeugen und teilen Sie der Polizei 
Ihre Beobachtungen mit.

SICHER WOHNEN Schutz vor Einbruch – Sicheres Wohnhaus
Ein Einbruch in die eigenen vier Wände bedeutet für viele Menschen einen großen Schock. Für die Betrof-
fenen wiegen die Verletzung der Privatsphäre und der damit verbundene Verlust des Sicherheitsgefühls oft 
schwerer als der materielle Schaden. 
Sinnvoll eingesetzte Sicherheitstechnik kann das Risiko, Einbruchsopfer zu werden, verringern. 

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht
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Allgemeine Tipps: 

•	� Verschließen Sie alle Türen, auch bei kurzer Abwe-
senheit. Vergessen Sie dabei nicht auf Keller und 
Kellerabteile sowie den Zugang zur Garage. Lassen 
Sie Fenster nie gekippt. 

•	� Einbruchshemmende Türen und Fenster sowie Zu-
satzschlösser bieten deutlich mehr Widerstand. 

•	� Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit, indem 
Sie Lichtquellen oder TV-Simulatoren mittels Zeit-
schaltuhren steuern. 

•	� Sprechen Sie sich mit Ihren Nachbarn ab. Bieten Sie 
gegenseitige Unterstützung an, indem Sie beispiels-
weise verdächtigen Geräuschen nachgehen. 

•	� Melden Sie aktuelle, verdächtige Wahrnehmungen 
unverzüglich der Polizei. Beispielsweise können das 
Markierungen mit Plastik- oder Klebestreifen oder 
andere Veränderungen, aber auch auskundschaften-
de Personen sein. 

Tipps bei anwesendem Täter: 

•	� Erwecken Sie den Eindruck, dass Sie nicht alleine 
sind (Rufen sie beispielsweise: „Helmut! Hörst du 
das?“). 

•	� Drehen Sie das Licht auf. 

•	� Ermöglichen Sie dem Täter die Flucht, stellen Sie 
sich ihm nicht in den Weg. 

•	� Vermeiden Sie jede Konfrontation, um ein Eskalie-
ren der Situation zu vermeiden. 

•	�� Merken Sie sich möglichst viele Details zur Person 
des Täters. 

•	� Rufen Sie sofort die Polizei 
unter 133 an und geben Sie 
bekannt, wie viele Täter Sie 
gesehen haben und in welche 
Richtung sie geflüchtet sind. 
Halten Sie telefonische Ver-
bindung mit der Polizei. 

•	� Verlassen Sie das Haus oder die Wohnung und war-
ten Sie auf der Straße auf die Polizei. 

Nach dem Einbruch: 

•	� Bewahren Sie Ruhe. Rufen Sie sofort die Polizei un-
ter 133 an. Halten Sie telefonische Verbindung mit 
der Polizei und folgen den Instruktionen. 

•	� Betreten Sie das Haus oder die Wohnung nicht, son-
dern warten sie auf der Straße auf die Polizei. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage 
der Kriminalprävention des Bundeskriminalamtes 
unter http://www.bundeskriminalamt.at oder auf den 
Facebook-Seiten www.facebook.com/bundeskrimi-
nalamt, unter der Telefonnummer 059 133-0 und na-
türlich auch auf jeder Polizeiinspektion. 

Weiterführende Links: 
https://bundeskriminalamt.at/202/Eigentum_schuet-
zen/start.aspx#a2 

Bei verdächtigen Wahrnehmungen
sofort die Polizei 

(Notruf 133 oder Euronotruf 112) 
verständigen. 

Die zuständige Polizeiinspektion und die Kriminal-
prävention des Landeskriminalamtes stehen Ihnen 
gerne und kostenlos zur Verfügung. 

Landeskriminalamt Kärnten, Kriminalprävention, Tel. 
059133-20-3750, 9010 Klagenfurt, Buchengasse 3 
Mail: lpd-k-lka-kriminalpraevention@polizei.gv.at

Tipps zum Schutz 
vor Dämmerungseinbrüchen 

„Einbrecher kommen nur in der Dunkelheit“ – eine leider oft verbreitete Anschauung, die jedoch längst 
nicht mehr richtig ist. Sehr viele Einbrüche passieren in der Dämmerung. Die Kriminalprävention gibt 
folgende Empfehlungen zur Senkung Ihres Einbruchsrisikos: 

Reparaturen
Service
Handel

Reparatur von Fenstern, 
Türen und 
Sonnenschutz 
aller Fabrikate  
 

9473 Lavamünd  Magdalensberg 62  /  findenig-tischlerei@gmx.at

FINDENIG
ANDREAS

Frohe Weihnachten und 

Prosit Neujahr!
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SV Raiba Lavamünd – Sektion Fußball

Startschuss für den Zu- und Umbau 
des Vereinsgebäudes
Wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen in dieser Ausgabe 
der Gemeindezeitung das erste Mal über den Baufort-
schritt des Zu- und Umbaus unseres Vereinsgebäudes 
berichten dürfen. Beim letzten Heimspiel am 23. Okto-
ber waren Vertreter der Marktgemeinde Lavamünd, der 
Wirtschaft, des Kärntner Fußballverbandes sowie des 
LSV zu uns gekommen, um mit uns den Spatenstich als 
offiziellen Auftakt der Bauarbeiten zu feiern. Nach über 
50 Jahren wird der bestehende Kabinentrakt nun saniert. 
Dazu kommt ein zusätzlicher Kabinentrakt mit rund 100 
Quadratmetern Fläche.
 

v.l.n.r.: GV Bernhard Knapp, LR Armin Geissler, Dir. Günther Stau-
ber MBA, Klaus Puaschunder, Obmann Reinhold Ertler, BGM Wolf-
gang Gallant, Vizebgm. und Sportreferent DI Georg Loibnegger, GR 
Harald Riegler, Vizebgm. Raphael Golez, GR Erich Pachler

"Mit rund 150 aktiven Mitgliedern – davon rund 90 Kin-
der – sind wir ein großer Verein. Unseren Fußballern 
der insgesamt elf Mannschaften sollten auch zeitgemä-
ße Kabinen zur Verfügung stehen", Reinhold Ertler, Ob-
mann des SV Lavamünd. 

Die Kosten für den Um- und Zubau betragen rund 
250.000 Euro. Den größten Teil deckt die Marktgemein-
de Lavamünd, der Rest kommt vom Land Kärnten, dem 
Kärntner Fußballverband (KFV), ASVÖ Kärnten sowie 
vom SV Lavamünd selbst. Mit der Eröffnung der neuen 
Kabinen wollen wir dann nächstes Jahr auch das 75-jäh-
rige Bestehen des Sportvereins nachfeiern.

Über 70 Kinder beim Sommercamp 2021
Beim diesjährigen Sommercamp unseres Sportvereins 
nahmen heuer erstmals über 70 Kinder teil. Zahlreiche 
Trainer, Betreuer und Eltern kümmerten sich dabei rund 
um die Uhr um die Kinder und boten ihnen ein unver-
gessliches Wochenende: Eine Touch-Rugby-Einheit mit 
Roland Fitzga, eine Bootsfahrt mit der Freiwilligen Feu-
erwehr Lavamünd, Klettern am Turm von den Kärntner 
Naturfreunden, Bogenschießen mit dem BSC Wolfsberg 
und eine Trainings- und Autogrammstunde mit David 
Skubl vom WAC ließen an diesem Wochenende keine 
Langeweile aufkommen. Die Teilnehmer übernachteten 
in ihren Zelten bei uns am Sportplatzgelände. Zu Gast 
war auch der SC Pötzleinsdorf aus Wien mit Trainer 
Matias Costa, der zugleich Trainer des Behinderten-
Fußball-Nationalteam ist. Finanzielle Unterstützung 
kam heuer auch erstmals vom Round Table 38 Wolfs-
berg und zusätzlich wurden T-Shirts für alle Teilnehmer 
und zehn Fußbälle übergeben.  
Wir möchten uns noch einmal bei allen ehrenamtlichen 
Helfern, sowie unseren Gönnern bedanken. Spezieller 
Dank gilt den Betrieben unserer Marktgemeinde. Ohne 
Eure Hilfe wäre unser Sommercamp nicht durchführbar. 
Da das Jahr nun schon bald wieder zu Ende ist, möch-
ten wir Ihnen im Namen das SV Markt Lavamünd eine 
besinnliche Weihnachtszeit wünschen. Bleiben Sie ge-
sund! 
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TISCHTENNIS ASVÖ – RB Lavamünd

Tischtennis Vergleichskampf ASVÖ - ASKÖ
Als Mitglied des Dachverbandes ASVÖ hat sich der Lavamünder 
Tischtennisverein für den Vergleichskampf ASVÖ – ASKÖ bewor-
ben. Im Turnsaal der MS Lavamünd wurde dieses Turnier durchge-
führt. Die Begrüßung und die Eröffnung wurde von ASVÖ-Präsident
Dr. Christoph Schasché und LFW Josef Matschitsch durchgeführt. 
CORONA-bedingt wurden alle Auflagen, die der Landesverband 
vorgegeben hat, eingehalten. Dafür bedankt sich der Präsident  beim 
TT-Verein Lavamünd.

Beim Eröffnungsspiel zeigten Präsident Schasché und ASKÖ Lan-
desgeschäftsführer Günter Leikam ihr Können. Mit Applaus wurde 
dabei nicht gespart. 

Dank Turnierleiter Manfred Diex konnte  der Zeitplan mustergültig 
über die Bühne gebracht werden. Die Begeisterung aller Teilnehmer 
war dafür sehr groß. Unter der Leitung von LFW Matschitsch besieg-
te das ASVÖ – Team die ASKÖ Auswahl mit  13 : 3  Punkten. Der 
Sieg sowie der gemütliche Turnierausklang wurde im GH Hüttenwirt 

gefeiert. Auch der Sportreferent der Gemeinde Lavamünd Vizebgm. Georg Loibnegger und der KTTV Vizepr. Ger-
man Pichler waren beim Vergleichskampf dabei.

Der ASVÖ RB Lavamünd wünscht allen Mitgliedern, Sponsoren und Gönnern, sowie 
unseren Spielerinnen und Spielern ein besinnliches entspanntes Weihnachtsfest und 
ein gesundes sportlich erfolgreiches Jahr 2022.               
Bleibt gesund

Obmann Matschitsch Josef

v.l. LFW Rainer, LFW Matschitsch, Vizebgm. 
Loibnegger, Turnierleiter  Manfred Diex

Die Teams der Dachverbände ASVÖ - ASKÖ

ASVÖ Präsident Dr.Chr: Schasché      
LFW Josef Matschitsch

Granitztal-Weißenegg 50 

A-9470 St. Paul im Lav.

T: 0676 / 5103151

T: 0650 / 6878178
g.edler@netcompany.at

satz · grafik · druck

e d l e r
Zuverlässig • Dynamisch • Kompetent

Wir bringen Farbe in Ihre Drucksorten!
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Grenzwacht Lavamünd

Mit großer Verspätung fand am 11.09.2021 unsere Jahres-
hauptversammlung in unserem Probelokal im GH Adler-

wirt im Beisein des Bürgermeisters Wolfgang Gallant statt. Bei 
den Neuwahlen wurde der Vorstand wiedergewählt, die Stelle der 
scheidenden Schriftführer Stv. Opetnik Stefanie übernahm  Birgit 
Nießl und Doris Melcher die Stelle als Notenwart-Stv.!

Eine Kleingruppe sang am 29.07.2021 zur Begrüßung der Gäste 
am Floß anlässlich des Bildungsprojektes „Flussaufwärts“. Am 
19.09.2021 leisteten wir einen musikalischen Beitrag beim 70-Jahr 
Jubiläum der Landjugend Lavamünd. Am 10.10. 2021 sang unser 
MGV bei der Hausmannskost im GH Adlerwirt. Am 16.10.2021 
fand eine  Gedenkmesse des Sängergaues mit Chören des unteren 
Lavanttales statt, wo wir mit zwei Liedern unseren musikalischen Beitrag leisteten.

Mit viel Freude und Elan ging es danach an die 
Probenarbeit für unser geplantes Adventkonzert 
am 4. Adventsonntag. Doch leider sollte es 
anders kommen, so haben wir in der KW 
46, auf Grund der dramatischen Ereignis-
se, die Probenarbeit vorerst wieder einmal 
eingestellt. Somit war zu diesem Zeitpunkt 
auch die Durchführung des Adventkonzer-
tes in Frage gestellt. Wir hoffen alle, dass es 
im nächsten Jahr deutlich besser wird und 
wir wieder proben können, um uns dann 
auch unseren Freunden und Gönnern zu 
präsentieren. 

Die Grenzwacht bedankt sich bei den un-
terstützenden Mitgliedern für die Treue 
zum Chor und wünscht allen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches, 
gesundes neues Jahr 2022.
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Marktkapelle Lavamünd
„Jugendnachwuchs“

Auf Initiative der Marktkapelle Lavamünd wurde 
erstmals im Schuljahr 2015/16 eine Bläserklas-

se eingerichtet. Dafür wurden von der Marktkapelle 
verschiedenste Musikinstrumente im Gesamtwert 
von ursprünglich rd. € 23.000,00 angekauft und in 
weiterer Folge den musikinteressierten Schülerin-
nen und Schülern zur Verfügung gestellt. Die Lei-
tung der Bläserklasse übernahm von Anfang an der 
begnadete Musiklehrer Erich Reinisch. Aus dieser 
Bläserklasse entspringend, entschieden sich einige 
der musikbegeisterten Schülerinnen und Schüler, ihr 
in der Bläserklasse angeeignetes Grundwissen mit 
dem gewählten Instrument im Rahmen des Musik-
unterrichtes in der Musikschule zu perfektionieren.

Die Marktkapelle Lavamünd befindet sich nunmehr in der glücklichen Lage, dass Schülerinnen und Schüler, die die 
Musikschule besuchen, nunmehr drauf und dran sind, auch in den Kreis der altgedienten Musiker aufgenommen zu 
werden. Unserem Kapellmeister Martin Strutz obliegt die ehrenvolle Aufgabe, die Nachwuchsmusiker mit viel Ge-
duld und Ausdauer aus- bzw. weiterzubilden, um sie für den Einsatz in der Marktkapelle vorzubereiten. Die bisher 
erzielten Erfolge im Lernfortschritt geben ihm Recht. Der Probenunterricht der Jungmusikerinnen und Jungmusiker 
findet vor der Musikprobe der „Altmusiker“ statt. Anschließend besteht für die „Jungen“ die Möglichkeit, einige er-
lernte Musikstücke im großen Kreis der Marktkapelle mitzuspielen. Dabei wird mit Begeisterung auch der eine oder 
andere Marsch aus dem Marschbuch zum Besten gegeben. 

Hier die Vorstellung unserer 
„Rohdiamanten“ (alphabetisch gereiht):
1. Reihe v.l.: Johannes Berger (Trompete 
und Schlagwerk), Hannah Deiser (Saxo-
phon),  Fabian Janko (Tenorhorn)
2. Reihe v.l.: Justin Knapp (Trompete), 
Anna Pachler (Querflöte),  Alissa Skubel 
(Klarinette) und Milena Strutz (Saxophon)

Es ist für alle Musi-
kerinnen und Musi-
ker sicherlich eine 
besondere Ehre, in 
einer schicken Uni-
form gekleidet als ein 
besonderes Aushän-
geschild der Markt-
gemeinde im Rahmen 
der Marktkapelle La-
vamünd mitspielen zu dürfen. Es würde uns eine große Freude bereiten, wenn sich weitere Musikschülerinnen und 
Musikschüler entscheiden würden, ein Teil der Marktkapelle zu werden.

In diesem Zusammenhang möchten wir auch der Marktgemeinde Lavamünd für die Zurverfügungstellung des Kul-
turhauses für unsere Probenzwecke und die Unterbringung der zahlreichen Musikutensilien, aber auch für die jähr-
lich gewährte Unterstützung recht herzlich danken. Wir freuen uns schon auf unseren nächsten öffentlichen Auftritt.
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Jagdverein Lavamünd

Am Sonntag, dem 22. August 2021, konnte der Obmann Erwin Wie-
denbauer mit seinen Jagdkollegen zahlreiche geladene Gäste zur 

Eröffnung der neu errichteten Kühlanlage begrüßen.

Unter den Anwesenden waren unter anderem unser Bürgermeister 
Wolfgang Gallant, der 1. Vizebürgermeister und Referent für Jagd und 
Fischerei DI Georg Loibnegger, BSc,  der 2. Vizebürgermeister Raphael 
Golez, der Amtsleiter Mag. (FH) Martin Laber, die Mitglieder des Jag-
dverwaltungsbeirates sowie der Obmann des Bauernbundes Lavamünd 
Bernhard Knapp.

Nachdem der Jagdverein Lavamünd viele Jahre eine Kühlanlage beim 
Gasthaus Hüttenwirt in Lavamünd nutzen konnte, wurde mit Beginn der 
neuen Pachtperiode der Beschluss gefasst, eine vereinseigene Kühlan-
lage zu errichten. Ein Dankeschön an die Familie Cimenti, die uns über 
Jahrzehnte hinweg eine Kühlmöglichkeit zur Verfügung stellte. 

Wir Lavamünder Jäger verbrachten in den vergangenen Monaten un-
zählige Arbeitsstunden am Gelände des Wirtschaftshofes der Mark-
tgemeinde, um diese Kühlanlage zu er-
richten. Da sich in unseren Reihen viele 
handwerklich geschickte Jäger befinden, 
konnten wir die Errichtungskosten so ger-
ing wie möglich halten. Leider rissen in 
Zeiten wie diesen aber allein die Mate-
rialkosten für die Kühlanlage schon ein 
großes Loch in die Kassa unseres Jagd-
vereines. Daher freuen wir uns besonders 
über die Spenden, die uns von Seiten der 
Gemeinde, des Jagdverwaltungsbeirates 
und vom Obmann des Bauernbundes am 
Eröffnungstag entgegengebracht wurden.

Weiters wurde im Zuge der Kühlanlagenerrichtung das Vereinslogo angepasst, welch-
es zum 30-Jahr-Jubiläum von Herrn OSR Kassl Franz künstlerisch entworfen wurde. 
Wir danken ihm hiermit für seine Gestaltung.

Mit der Errichtung dieser Kühlanlage haben wir Jäger eine für uns optimale Lösung geschaffen, um das Wildbret 
dem hygienischen Standard entsprechend zu versorgen und zu kühlen. In den letzten Monaten wurde die Anlage von 
uns schon fleißig genutzt. Wir Jäger freuen uns sehr, dass wir hochwertiges Wildbret aus dem heimischen Revier 
verwerten können. Besonders erwähnenswert ist, dass 
wir Lavamünder Jäger fast alle erlegten Stücke selbst 
verwerten. Dies beweist nur, welch schmackhaftes und 
gesundes Fleisch uns die Natur liefert. 

Gesegnete Weihnachten und ein gutes und
gesundes Jahr 2022 wünscht

SANDER KG
KFZ-Werkstätte – Fahrzeughandel

Bei jeder Inspektion erhalten Sie unsere
1a-Mobilitätsgarantie (Gratis)

A-9473 Lavamünd 12, Tel.: 04356-2315, FAX: DW 4
E-Mail: sander.kg@aon.at

Beratung - Verkauf - Service
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Neuer Bienenzuchtverein in Lavamünd

Am 27. August 2021 fand die Gründungs-
sitzung des Bienenzuchtvereins Carnica 

Unterkärnten statt. Dabei wurde DI Bernhard 
Hösle zum Obmann gewählt, als Stellvertreter 
fungiert DI Harald Riegler. Der Bienenzucht-
verein hat es sich zum Ziel gemacht, die Bie-
nenart „Carnica“ zu schützen und zu deren 
Fortbestand beizutragen. Mit Veranstaltungen, 
einem Tag der offenen Tür und Expertenvor-
trägen, will der Verein zukünftig Schwerpunk-
te setzen und den Menschen die Vielfalt, Not-
wendigkeit und den Artenschutz der Carnica 
näherbringen.

Am Foto der neugewählte Vorstand des Bienenzuchtvereines Carnica Unterkärn-
ten, von links nach rechts: Rosi Fellner, Alexandra Überbacher, Gerd Riegler, 
Michael Raunig, Harald Riegler, Bernhard Hösle, Raimund Fellner

Baubay Handels GmbH • Legerbuch 3 • 9470 St. Paul
E-Mail: offi ce@baubay.at • Tel. 04357/3799

Alles für Ihr Haus
Baustoffl ieferung: 
Vom Keller bis zum Dach
Inkl. Außengestaltung

Verleih von Geräten, 
Schalungen und Gerüsten

Baumarkt
Werkzeug zum Bauen:
Vom Kleinwerkzeug bis 
zur Profi maschine

Garten- und 
Holzbearbeitungsgeräte

Alles für Ihr Dach
• Dachdecker
• Spenglerei
• Flachdächer
• Blechdächer
• Terrassenabdichtung
• Fassadenverkleidung
• Versicherungsschäden
• Hallenverkleidungen
• Paneel-Trapezbleche

Dachdecker & Spenglerei • Baustoffl ieferung • Baumarkt

Handels GmbHbaubay

Alles für Ihr Haus
Baustoffl ieferung: 
Vom Keller bis zum Dach
Inkl. Außengestaltung

Verleih von Geräten, 
Schalungen und Gerüsten

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und 
alles Gute für das kommende Jahr!

Die Lavamünder Gemeindezeitung finanziert sich auch durch Werbeeinschaltungen. Sollten Sie 
an einer solchen Einschaltung interessiert sein, wenden Sie sich bitte an die Marktgemeinde 
Lavamünd (Christian Plösch - Tel. 04356/2555-17)!
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Narrenrunde Lavamünd

Am 18.09.2021 fand die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im GH Hüttenwirt 
statt. Dazu konnten wir den BGM Wolfgang 

Gallant und den Vizebgm. und Kulturreferent Georg 
Loibnegger begrüßen. Der Obmann Gerald Melcher 
wurde in seinem Amt bestätigt, ihm zur Seite stehen 
Karl Hoffmann als Stellvertreter, weiters Peter Graf 
als Kassier, Albin Brandstätter als Stv., sowie  
Michaela Brudermann als Schriftführerin und Vikto-
ria Bruderhans als Stv.!

Nach pandemiebedingter Absage des Faschings 2021 
gingen die Närrinnen und Narren voller Elan an die 
Planung für den kommenden Fasching. Bei der Klau-
sur am 30. und 31.10. wurden das Programm und die 
Sketches erarbeitet und die Sitzungstermine für den 
Fasching 2022 festgelegt. Für den 11.11. war ein Fa-
schingsauftakt im Hof der VS Lavamünd 
eingeplant. Leider machte uns die Covid-
Pandemie einen weiteren Strich durch die 
Rechnung. Es fand lediglich die Schlüs-
selübergabe durch den Bürgermeister und 
Kulturreferenten im kleinen Rahmen vor 
dem Gemeindeamt statt. Die Narrenrunde 
spendete den Kindergärten Ettendorf und 
Lavamünd, sowie der Volksschule und 
der MS Lavamünd eine Krapfenjause.

Auf Grund 
der derzeiti-
gen prekären 
Situation und 
der damit 
verbundenen 
Unsicherheit 
müssen wir 
s c h w e r e n 
Herzens auch 
die geplanten 
Faschingssit-

zungen für 2022 absagen. In der Hoffnung auf bessere 
Zeiten und einen zukünftigen lustigen Fasching verblei-
ben wir mit einem kräftigen LEI BLAU!

Wir wünschen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches und vor 

allem gesundes Jahr 2022!
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DANKE GO-MOBIL®!
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Eigentum von Max Goritschnig, Moosburg
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Jahreshauptversammlung des 
Tourismusvereines Lavamünd 2021

Der Tourismusverein Lavamünd blickte am 4. Au-
gust 2021 bei der jährlichen Jahreshauptversamm-

lung auf ein doch positives Jahr 2020 zurück. Die Covid-
19 Situation ging jedoch bei vielen Betrieben und 
touristischen Einrichtungen nicht ganz spurlos vorbei.

Das Leader-Projekt „Rad-Kunst-
Familie“ konnte 2020 noch nicht 
fertiggestellt werden. Die Eröff-
nung wurde auf den Saisonstart 
2022 verschoben und für Samstag, 
den 7. Mai 2022 fixiert.

Das 2. Leader-Projekt „Draufloss“ 
konnte bereits am 5. Oktober 2019 
feierlich eingeweiht und eröffnet 
werden. Die Floß-Saison 2020 
konnte zu 50% gerettet werden, 
und das gesamte Projekt wurde 
mit Endabrechnung 2021 positiv fertiggestellt. Aus wirt-
schaftlichen und rechtlichen Gründen wurde für den 
Betrieb der Flößerei die Betreiberfirma „Kultur-Erlebnis 
Draufloss KG“ gegründet, welche unter Vertrag mit dem 
TV-Lavamünd steht. 

Der Tourismusverein hat mit diesem Projekt den 2. Platz 
beim „Woche-Regionalitätspreis 2020“ in der Kategorie 
„Tourismus und Gastronomie“ gewonnen und wurde 
einer der drei ausgewählten Plätze Kärntens bei der TV-
Sendung „9 Plätze 9 Schätze“. Der TV-Lavamünd möch-
te sich rechtherzlich bei Herrn Mag. Michael Baldauf 
von der LAG, Landesregierung Abt. 10, Herrn Robert 
Paulitsch und vor allem bei unserer Marktgemeinde für 
die großartige Unterstützung und der guten Zusammen-
arbeit bedanken. Ein weiterer Dank gilt Frau Margit 
Thonhauser vom RML (Regionalmanagement Lavant-
tal) und Herrn Mag. Gerald Hartmann vom Geopark 
Karawanken für die gute Zusammenarbeit.

Sehr positiv sind unsere Nächtigungszahlen! Trotz Co-
vid-Lockdown 2020 konnten unsere Beherbergungsbe-
triebe im Sommer sehr viel aufholen. Ausschlaggebend 
waren die Monate Juli und August und somit kann die 
Marktgemeinde Lavamünd das geringste Nächtigungs-
minus vom gesamten Lavanttal verzeichnen. Der Rad-
tourismus ist in unserer Gemeinde sehr stark und damit 
ein wichtiger Wirtschaftszweig geworden.  Auch dieser 
lässt unsere Nächtigungszahlen steigen und belebt den 
gesamten Sommertourismus. 

Der Radbus von Velenje bis nach Reichenfels wird von 
Einheimischen und Touristen sehr gerne angenommen.

Der Tennisplatz sowie das Vereinshaus wurden im Früh-
jahr saniert und es konnten heuer mehr als 50 Mitglieder 

verzeichnet werden. Am Tenniskurs, welcher auch vom 
Land Kärnten „Gesunder Verein“ gefördert wurde, nah-
men 60 Tennis interessierte, Junge und Junggebliebene 
teil. 

Auch das Interesse an der Fischerei in Lavamünd konnte 
bei vielen wieder geweckt werden. Die Fischerkarten 
sind nun auch im GH Adlerwirt erhältlich.

Der Vorstand freut sich auch über sehr positives Feed-
back bezüglich unserer Wanderwege und Almhüttenbe-
treiber. 

Ein großes Thema für die Gemeinde und den Tourismus-
verein ist die zukünftige Positionierung in der Region. 
Unsere Gemeinde ist ein Stück vom Paradies und hat 
sehr viele Besonderheiten, welche von unseren zukünfti-
gen Touristen erkundet werden wollen. Mit vielen weite-
ren Projekten und guter Zusammenarbeit in der Region 
ist es unsere gemeinsame Aufgabe, weiterhin an guten 
Tourismusprojekten für unsere Gemeinde und deren Be-
triebe zu arbeiten.

MALEREI · ANSTRICH
KORROSIONSSCHUTZ
VOLLWÄRMESCHUTZ

9473 Lavamünd 4A
T 04356 31 27
M 0664 38 500 62

Frohe
Weihnachten!
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Bauernbund Lavamünd

Wie kamen die „Schotten“ auf den Lamprechtsberg?

Wenn man auf der Lamprechtsberger Straße Richtung Koglereck unter-
wegs ist, so fällt auf der rechten Seite ein großer Rinderkopf mit 

mächtiger Behornung auf. Darunter ist ein Hofwegweiser, der den Zubrin-
ger zur Fam. Rappitsch vlg. Hubenbartl anzeigt.
Ferdinand Rappitsch ist ausgebildeter Schlosser, landwirtschaftlicher Meis-
ter, sowie funktioneller Klauenpfleger und mittlerweile auch als Ama Güte-
siegel Kontrolleur tätig. Mit seiner Lebensgefährtin Corinna und den Kin-
dern Fabio, Amelie und Jakob bewirtschaftet er auf einer Seehöhe von 1.110 
einen der höchst gelegenen Höfe auf dem Lamprechtsberg. 

Wie kamen nun die „Schottischen 
Hochlandrinder“ auf den Lamp-
rechtsberg?
Ursprünglich wurde beim Huben-
bartl Fleckvieh gehalten bzw. auch 
noch gemolken. Da diese Form der 
Tierhaltung sehr arbeitsintensiv ist 
und die tägliche Handarbeit beim 
Tier pünktlich durchgeführt werden 
muss, ist die Ausübung eines Beru-
fes kaum möglich. Deshalb wurde der Betrieb vlg. Hubenbartl im Jahre 2000 
neu ausgerichtet. Ziel war es, die tägliche Arbeit am Tier unter der Woche 
möglichst stark zu reduzieren, um somit einem Beruf nachgehen zu können. 

2012 übernahm er den Betrieb seiner Mutter, welcher schon seit mehreren Generationen im Familienbesitz betrieben 
wird. Der Startschuss der Zuchtarbeit, zusammen mit seiner Mutter Johanna im Jahr 2000, war der Ankauf von vier 
Hochlandrindern aus dem oberen Lavanttal. Seitdem vergrößert sich seine Herde stetig. Mittlerweile werden zwi-
schen 30 und 40 Tiere gehalten

„Mir taugen diese Tiere 
einfach“
Wenn Ferdinand so über 
seine Schotten erzählt, hört 
man sehr viel Freude und 
Begeisterung heraus. Ob-
wohl die Tiere auf den ers-
ten Blick aufgrund ihrer 
mächtigen Hörner einen 
furchterregenden Eindruck 
hinterlassen, sagt dieser 
aber eben nichts über den 
Charakter der Rinder aus. 

Im Gegenteil- Ferdinands Tiere sind den Kontakt mit Menschen ge-
wohnt und lassen sich regelmäßig von ihm striegeln oder putzen.
Jene Tiere, die sich für die Zucht nicht eignen, werden mit einem Alter 
von 24 bis 36 Monaten geschlachtet. Die Rinder werden 3-4 mal im Jahr 
vermarktet und zu Mischpaketen (5 kg, 10 kg) aufgearbeitet. Das Misch-
paket beinhaltet Faschiertes, Suppenfleisch, Gulasch, Schnitzel, Braten 
sowie ein Gustostück (Beiried oder Rostbraten). Vorbestellungen bitte 
rechtzeitig bekannt geben. Beim Hubenbartl ist es nämlich so üblich, 
dass das Fleisch auch mind. 21 Tage lange reift und somit seinen delika-
ten Geschmack erreicht.

Ferdinand mit seinem Zuchtstier

Hochlandrinder können extensiv gehalten werden Seine Tiere sind sehr gutmütig

Fellfarbe ist meist rotbraun oder schwarz
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Neben dem Fleisch seiner Hochlandrinder vermarktet die Fam. Rappitsch auch noch Holzofenbrot sowie Forellen - 
frisch oder geräuchert.
Bei Bedarf kann man Ferdinand auch für die Klauenpflege anfordern. (Tel: 0664-1906211)
Wir wünschen Dir und Deiner Familie weiterhin viel Freude mit deiner Rinderzucht und der Bewirtschaftung 
deines Hofes.

Karl Meschnark

Der Bildungsreferent informiert:
Faktencheck „Schottisches Hochlandrind“
Die Schottischen Hochlandrinder stammen aus Schott-
land und zählen zu jenen Rinderrassen, die sehr exten-
siv gehalten werden können. Während der Vegetations-
zeit ist eine Weide absolut ausreichend. Sogar im 
Winter können ihnen die kalten Temperaturen nichts 
anhaben und die Rinder benötigen nur einen einfachen 

Unterstand. Während den kalten Monaten werden sie meist über eine Raufe 
mit Silage- oder Heuballen gefüttert. Nur die Wassertränker müssen beheizt 
werden, damit das Wasser nicht zufriert. Die Kälber kommen mit einem Ge-
wicht von ca. 35 kg zur Welt und der Geburtsverlauf ist sehr unkompliziert. 
Hochlandrinder wachsen viel langsamer, das Fleisch ist daher viel feinfasri-
ger, mürber und zarter. Es hat zum Vergleich mit herkömmlichen Rindfleisch 
einen sehr geringen Cholesterinwert und eignet sich perfekt für die ernäh-
rungsbewusste Küche.

Ing. Karl Meschnark

Stier mit Kuh

Jahresbericht - Jubiläumsjahr der LJ-Lavamünd

Auch mit 70 sind wir voll aktiv – neuer Vorstand, neue Mitglieder, 
Landesprojekt, Feste, Tanzproben, Auftänze, Wettbewerbe, … 

Begonnen haben wir unser Jubiläumsjahr mit unserer Jahreshauptver-
sammlung. Bei dieser wurden Neuwahlen durchgeführt, nun steht die 
Landjugend Lavamünd unter einer neue Leitung: Florian Hasenbichler 
(Obmann), Stefan Karnitschnig & Daniel Hasenbichler (Obmann-Stv.), 
Lena Käfel (Mädelleiterin), Bianca Gobold & Hannah Monsberger 
(Leiterin-Stv.), Caroline Weinberger (Kassier), Melanie Gobold 
(Schriftführerin). Ein großes Danke möchten wir den ausgeschiedenen 
Vorstandsmitgliedern für ihr Wirken und ihre jetzige Unterstützung in 
jeglichen Fragen aussprechen. Wir wollen uns auch bei allen Ehrengäs-
ten sowie unseren Bildungsreferenten für die Teilnahme bedanken.

Im März konnten wir nach einem Jahr Pause wieder unseren Palmbe-
sen-Verkauf durchführen, heuer gab es neben den Palm-
besen, zusätzlich Heu-Hasen zu erwerben. Es war schön 
zu sehen, wie unser Angebot von der Bevölkerung ange-
nommen wurde. Danke für diese Unterstützung, ein 
großer Dank gilt auch den Wirtsleuten des GH Adlerwirt 
für die Zurverfügungstellung des Verkaufsplatzes. Eben-
so war es uns heuer wieder möglich, unseren großen 
Palmbesen am Palmsonntag weihen zu lassen.

Vor allem in der ersten Jahreshälfte nahmen wir fleißig 
am Landesprojekt „Rundum G’sund“ teil, es wurden 
viele Online-Seminare zu Themen wie Kochen und Sport 
angeboten und von uns absolviert. Im Zuge dessen nah-
men wir auch am „Wings for life – Run“ sowie an Blut-
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spendeaktionen teil. Ebenso verbanden wir unser Tat.Ort Jugend-Projekt damit, sodass wir mit der GTS Lavamünd 
einen Workshop zum Thema „Slow Food statt Fast Food“ durchführten.

Öfters waren unsere Mitglieder auch bei verschiedenen Wettbewerben anzutreffen und dies sehr erfolgreich: Beim 
Bezirks-4er-Cup konnten Hannah, Magdalena, Markus & Stefan den 1. Platz erreichen und qualifizierten sich so für 
den Landesentscheid; Magdalena erreicht beim Bezirks-Redewettbewerb den 1. Platz, beim Landesentscheid Reden 
(Vorbereitete Rede) erreicht sie den tollen 4. Platz, ebenso erreichte sie den 3. Platz beim Landesentscheid Sensen-
mähen; Caroline konnte den Bezirksentscheid Forst für sich entscheiden und bewies auch beim Bundesentscheid ihr 
Können, so wurde sie Vize-Bundesmeisterin und holte 4x Gold, 3x Silber 
und 1x Bronze nach Lavamünd. Wir sind sehr stolz auf unsere Mitglieder 
und gratulieren zu den hervorragenden Leistungen.

Ende Juli war es 
möglich, unsere 
„Bauerngaudi“ am 
Sportplatz Etten-
dorf durchzuführen. 
Neben LJ-Teams 
konnten wir auch 
einige Teams aus 
dem Ort begrüßen. Die „Hangover-Oldies“ haben sich durch-
gesetzt und den 1. Platz errungen, dazu gratulieren wir noch-
mals herzlich. Wir möchten uns auch bei allen anderen Teil-
nehmenden bedanken, die sich trotz unbeständigem Wetter 
nicht unterkriegen ließen und bei uns bis in die Abendstunden 
verweilten.

Erfreulich war, dass wir im Sommer wieder mit den Tanzproben starten konn-
ten, das Gelernte präsentierten wir dann beim Erntedankfest der LJ Ebenthal. 
Auch fand man uns beim Volkstanzwochenende der LJ Kärnten. 

Begonnen haben die Jubiläumsvorbereitungen mit dem Getreide-Schneiden 
für unsere Erntekrone, welche mit Unterstützung von Brudermann Hermine 
neu gebunden wurde - noch einmal ein großes Dankeschön dafür. Anstecker 
wurden gebastelt, Organisatorisches abgeklärt und ein Präventionskonzept 
erstellt, sodass wir viele fleißige Stunden verbrachten. Unsere Jubiläumsfeier 
wurde mit dem Erntedank-Gottesdienst in der Marktkirche von unserem Pfar-
rers Bhasker Reddimasu eröffnet, anschließend fand ein Festumzug zum 
Festzelt am Bauhof statt. Beim Festakt konnten wir den Gründungsmitglie-
dern Susanne Daxbacher, Johanna Grubelnig, Johann Loibnegger, Julia Kra-
iger, Johann Kristan, Johann Rassi, Anna Scharner, Annemarie Schmied und 
Aloisia Weinberger danken. Ebenfalls war es uns möglich, langjährige Mit-

glieder zu ehren und Leistungsabzeichen zu überreichen. Wir möchten uns bei allen Mitwirkenden dieses Tages be-
danken und hoffen, dass es euch genauso viel Spaß gemacht hat wie uns. Ein großes Dankeschön gilt allen Besucher/
innen, Helfer/innen – hier vor allem unseren Bildungsreferent/innen - und Unterstützer/innen.

Als Gemeinschaft besuchten wir in diesem Jahr einige Veranstaltungen, darunter Erntedankfeste in unserer Gemein-
de sowie die Feierlichkeiten anlässlich des 101. Gedenkens an die Volksabstimmung. Auch außerhalb der Gemeinde 
waren wir zu finden, zum Beispiel bei Agrarkreissitzungen, agrarpolitischen Seminaren oder den Bezirksausschuss-
sitzungen.

Am 26. Oktober waren wir beim Landjugendkongress vertreten, anschließend daran ist bei der Jahreshauptversamm-
lung der LJ Kärnten unser Michael zum Landesobmann wiedergewählt worden. Wir gratulieren recht herzlich und 
wünschen viel Kraft für die anstehende Periode. 

Stark vertreten waren wir auch bei der Jahreshauptversammlung des Bezirkes 
Wolfsberg. Dem neu gewählten Vorstand gratulieren wir und hoffen auf weiterhin 
gute Zusammenarbeit.

Weitere schöne Erinnerungen und Eindrücke vom ganzen Jahr findet ihr auf unseren 
Social-Media-Kanälen.
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LAVAMÜNDER BÄUERINNEN

Zur lieb gewordenen Tradition der Lavamünder Bäuerinnen zählt es, in der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung 
innezuhalten, das Jahr Revue passieren zu lassen und mit frischem Elan ins neue Jahr zu starten. Aber wir befin-

den uns noch immer in einer Pandemie und Corona gestaltet nicht nur unser Leben, sondern auch die Bäuerinnenar-
beit anders als in den Jahren zuvor. 

„Und wenn vieles zurzeit unplanbar und unklar ist, war uns klar, dass wir doch irgendetwas tun müssen.“
Deshalb war es für uns eine große Freude, dass wir, gemeinsam mit Bildungsreferentin Silke Pachler und Petra Zell-
nig von Ettendorf, am 18. Oktober 2021 wieder den Bäuerinnen-Aktionstag im Rahmen des Welternährungstages in 
der ersten und zweiten Klasse der Volksschule Lavamünd durchführen konnten. Unser Ziel war es, den Schüler/Innen 
über die aktuelle Ernährungssituation der Welt zu aufmerksam zu machen und wie wichtig unsere heimische Land-
wirtschaft und Lebensmittelproduktion ist. Denn „Die Zukunft des Essens, liegt in unser aller Händen.“

Viel Wissenswertes konnten wir auch über das Hauptthema die 
Erdäpfel vermitteln. Fragen wie: Was sehen Erdäpfel mit ihren 
Augen? Wie sieht der Weg der Erdäpfel aus? Was hat es mit 
den grünen Stellen so auf sich? Warum sind Erdäpfeln mit 
Drahtwürmern und Kartoffelkäfern auf Kriegsfuß? wurden 
weitgehend geklärt. Zum Abschluss gab es noch eine kleine Ver-
kostung von gebratenem Rosmarinerdäpfeln, Speckwürfeln und 
Kräuterdip, wobei ein grandioser Duft durch die Schule zog.  

„Fazit vom Welternährungstag war, egal ob Erdäpfel oder  
Kartoffel, sie ist auf jeden Fall eine großartige Knolle.“ 

„Man soll die Feste feiern, wie sie fallen“ 
und so hatten wir im Jahr 2020 und 2021 wie-
der einige runde Geburtstage. In Zeiten, wie 
diesen verzichteten wir auf persönliche Haus-
besuche, dürfen aber auf diesem Wege allen 
Bäuerinnen und Altbäuerinnen, die einen run-
den Geburtstag gefeiert haben, alles erdenklich 
Liebe, vor allem aber viel Gesundheit und per-
sönliches Glück wünschen. 

„Die größten Feste finden im kleinen Kreis 
statt, daher wünschen wir euch und euren Fa-
milien ein besinnliches Weihnachtsfest und 
einen gesunden Start ins neue Jahr.“

Christiane Monsberger, Gabriele Walkam, 
Edith Thamerl, Monika Logar, Sandra Janko, 
Cornelia Peter

Frohe

Weihnachten!
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Hofübergeberehrung 2021

Schon zur lieb gewonnenen Tradition ist die alljähr-
liche Hofübergeberehrung in den Bezirken in Kärn-

ten geworden. Aufgrund der Pandemie wurden heuer 
im Bezirk Wolfsberg die Hofübergeber von 2019 und 
2020 zu einer Feierstunde in das Gasthaus Brenner in 
Schönweg geladen, um ihnen für die erbrachte Arbeit 
Dank und Anerkennung auszusprechen, aber auch die 
Bereitschaft, den landwirtschaftlichen Betrieb, sowie 
die Hauptverantwortung dafür, in die Hände der nächs-
ten Generation zu legen. Seitens der Landwirtschafts-
kammer Kärnten, Außenstelle Wolfsberg, dankte Ing. 
Johann Jantschgi den Hofübergebern für das zahlreiche 
Kommen zu diesem besonderen Festakt, bedankte sich 
aber auch, bei allen anwesenden Bildungsreferenten/
innen für die Mithilfe bei der Organisation der Hofüber-
geberehrung. Gemeinsam mit dem neuen LK Präsiden-
ten Siegfried Huber und den Kammerfunktionären des 
Bezirkes, wurden die Urkunden überreicht. Für die Hof-
übergeber sicherlich ein besonderer und emotionaler 
Moment, da die Hofübergabe eines Betriebes, ein sen-
sibler Prozess sein kann und zu den entscheidenden Er-
eignissen im Leben einer bäuerlichen Familie gehört. 
Nach dem Mittagessen ging LK Präsident Siegfried 
Huber in seiner Festrede darauf ein, dass gerade das Zu-
sammenleben am Bauernhof, Rücksicht und sehr viel 
Einfühlungsvermögen erfordert, da unterschiedliche Be-
dürfnisse aufeinandertreffen. Sollte dies nicht der Fall 
sein, sind Enttäuschung, Unverständnis und Konflikte 
vorprogrammiert und viel Potenzial kann dabei verloren 
gehen. Umso wichtiger ist es für alle Generationen zu 
erkennen, dass ein gutes Miteinander, ein großes Ge-
schenk ist.  Musikalisch umrahmt wurde diese schöne 
Feierstunde von der Singgemeinschaft Pölling-St. Andrä 
unter der Leitung von Margit Glantschnig-Obrietan. Be-
sonders aufgelockert wurde der Nachmittag durch einen 
Hofübergeber, der Geschichten und Texte mit viel 
Humor und Charme vortrug. 
Unter den Geehrten waren auch zahlreiche Hofüberge-
berinnen und Hofübergeber aus der Marktgemeinde La-
vamünd dabei.

Gemeindegebiet Lavamünd:
Kastionig Margarethe und Anton vulgo Kirchenbauer 
und Oberländer
Knapp Hermann vulgo Untere Kottnig
Pucher Christine und Ludwig vulgo Lenze und Skrutti
Sander Anneliese vulgo Tautschmann
Strutz Anna und Franz vulgo Unterer Zlimnig
Weinberger Erna und Johann vulgo Pfeffer

Gemeindegebiet Ettendorf:
Dittinger Annemarie vulgo Fröhlich und Springer
Findenig Herta und Primus vulgo Hubenthomerl
Raß Waltraud und Mathäus vulgo Doberer

Etwas mehr Geruhsamkeit, auch für schöne Dinge Zeit.
Die man sonst meist versagt und auf später vertagt.

Wohlbefinden obendrein.
So soll es von nun an sein!

In diesem Sinne wünscht die Bauernschaft Lavamünd 
den Hofübergebern weiterhin alles Gute, viel Gesund-
heit und vor allem persönliches Glück.

	 BR Christiane Monsberger
	 BR Ing. Karl Meschnark

Ihr Catering-Partner

Wir wünschen besinnliche Weihnachten 
und ein gesundes Jahr 2022!
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KAB Lavamünd/Neuhaus

Der Höhepunkt eines jeden Jahres des Kärntner 
Abwehrkämpferbundes Lavamünd/Neuhaus ist 

die 10. Oktoberfeier. An diesem Tag wird jährlich der 
Kärntner Volksabstimmung im Jahre 1920 gedacht. 
Diese Volksabstimmung ermöglichte erst den Verbleib 
des Abstimmungsgebietes Unterkärntens bei Kärnten. 
Abstimmungsgemeinde war auch die Marktgemeinde 
Lavamünd, die zuvor in schwere Abwehrkämpfe ver-
wickelt war. Bei dieser jährlichen Gedenkfeier wird in 
Erinnerung gerufen, dass es erst durch den persönlichen 
Einsatz vieler Kameradinnen und Kameraden, die bei 
dem Abwehrkampf ihr Leben lassen mussten, möglich 
war, eine Volksabstimmung zu erzwingen.

Im Vorjahr 2020 war die Abhaltung der 10. Oktoberfeier 
beim Kriegerdenkmal anlässlich des 100-jährigen Jubi-
läums der Kärntner Volksabstimmung pandemiebedingt 
nur in einem eingeschränkten Umfang an Teilnehmern 
möglich. Gott sei es gedankt, dass heuer am 9. Okto-
ber diese Feier wieder unter einer großen Anteilnahme 
der Bevölkerung mit den örtlichen Vereinen und auch 
den Kindern des Kindergartens, der Volksschule und der 
Mittelschule durchgeführt werden konnte. Am darauf-
folgenden Tag nahmen wir bei der 10. Oktoberfeier in 
Leifling in der Gemeinde Neuhaus teil.

Die Aktivitäten der Gesinnungsgemeinschaft KAB La-
vamünd/Neuhaus, mit einer Mitgliederzahl von rd. 290 
Kameradinnen und Kameraden, waren – wie auch bei 
anderen Vereinen – aufgrund der vorgeschriebenen Si-
cherheitsmaßnahmen nur in einem eingeschränktem 
Umfang möglich. Besonders erwähnenswert ist die Teil-
nahme des KAB Lavamünd/Neuhaus als einer der weni-
gen Vereine am 3. Juli 2020 mit einer großen Abordnung 
am Fest „Brücken bauen“, an dem u.a. auch zahlreiche 
Persönlichkeiten der Landespolitik und Mandatare der 
politischen Parteien der örtlichen und umliegenden Ge-
meinden vertreten waren.

Anlässlich des 100-Jahr-Jubiläums der Kärntner Volks-
abstimmung im Jahre 2020 wurde am 11. Oktober 2020 
eine vom KAB Lavamünd/Neuhaus organisierte Ge-
denkmesse in der Pfarrkirche, musikalisch umrahmt von 

einem Quartett der Marktkapelle Lavamünd, abgehalten.

Die für 26. April 2020 anberaumte Jahreshauptver-
sammlung musste aufgrund der Covid-19-Situation 
abgesagt werden und konnte erst heuer am 18. Septem-
ber 2021 stattfinden. Besonders erfreulich dabei war 
die große Teilnehmerzahl. Als Ehrengäste konnten wir 
auch unseren Herrn Pfarrer Bhasker Reddimasu, Herrn 
Bürgermeister Wolfgang Gallant, Herrn 1. Vizebür-
germeister DI Georg Loibnegger, BSc, Gemeindevor-
stand Bernhard Knapp, Bezirksobmann Mag. Markus 
Megymorecz, Obmann der Ortsgruppe Ettendorf KR 
Hubert Würnsberger und Herrn VS- und MS-Direktor 
Ing. Rüdiger Zlamy begrüßen. In den Grußworten der 
Gemeindemandatare der Marktgemeinde wurde dem 
KAB Lavamünd/Neuhaus unter anderem auch die vol-
le Unterstützung zur Verlegung des Kriegerdenkmales 
vom derzeitigen Standort vor dem Kulturhaus hinunter 
zum Drauspitz nach Abschluss der Arbeiten an der neu-
en Lavantbrücke zugesichert. Geehrt und ausgezeichnet 
wurden eine Reihe von Kameradinnen und Kameraden 
für ihre langjährige Mitgliedschaft sowie für besondere 
Verdienste für den Kärntner Abwehrkämpferbund. Mu-
sikalisch umrahmt wurde die Jahreshauptversammlung 
vom Männergesangsverein Lavamünd. 

Im Laufe des Jahres 2021 war der KAB Lavamünd/Neu-
haus mit Abordnungen oder Mitgliedern des Vorstandes 
vertreten unter anderem auch bei folgenden Anlässen: 

• �12. September: Kirche Lorenzenberg Erntedankmesse,
• �am 19.  September: 70-jähriges Bestandsjubiläum der 

Landjugend Lavamünd,
• �am 24. September: Bezirksvorstandssitzung im Gast-

hof Gössnitzer
• �am 12. Oktober: Landesfeier zum 10. Oktober „100 

Jahre Freiheitskampf“ im Gasthof „Zum Hambrusch“ 
in Grafenstein

• �Nationalfeiertag am 26. Oktober: Messe und Kranz-
niederlegung am Grab des unbekannten Soldaten am 
Friedhof und

• �am 2. November, Allerheiligentag: bei der Messe und 
am Friedhof

In den regelmäßig stattfindenden Vorstandssitzungen, 
die jeweils in verschiedenen örtlichen Gasthausbetrie-
ben abgehalten werden, sind nahezu immer die voll-
ständige Anzahl der Vorstandsmitglieder vertreten. Sie 
zeichnen sich durch ein verlässliches Erscheinen sowohl 
bei den Vorstandssitzungen als auch bei sämtlichen An-
lässen und Veranstaltungen aus. Dabei kommt natürlich 
auch das gesellige Beisammensein in einem harmonisch 
freundschaftlichen Verhältnis nicht zu kurz. 

Der Obmann 
Novak Robert 
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Freiwillige Feuerwehr Lavamünd   
Die Feuerwehr Lavamünd blickt auf ein herausforderndes Jahr 2021 zurück. Vieles, das unseren Feuerwehralltag 
ausmacht, war nicht bzw. nur eingeschränkt möglich. Speziell der kameradschaftliche Teil kam dieses Jahr viel zu 
kurz.

Neben sämtlichen Veranstaltungen musste auch die offizielle Einweihung unseres neuen Rüsthauses leider abgesagt 
werden. Diese wird am 30. Juli 2022 mit einem großen Fest für Bevölkerung, Freunde und Gönner nachgeholt, wozu 
wir Sie schon jetzt recht herzlich einladen wollen.
Dass die Freiwillige Feuerwehr Lavamünd großen Stellenwert auf ein hohes Ausbildungsniveau legt, um den stetig 
steigenden Anforderungen in der Einsatzabwicklung gewachsen zu sein, zeigen die folgenden Zahlen eindrucksvoll: 
Im Jahr 2021 besuchten die KameradInnen in ihrer Frei-
zeit an 64 Kurstagen 30 Weiterbildungskurse und -semi-
nare an der Landesfeuerwehrschule Kärnten und auf Be-
zirksebene. Das Ausbildungsspektrum reicht von der 
Grund- über die Funktionsausbildung (Maschinisten, 
Atemschutz, hydraulische Rettungsgeräte) bis hin zur 
Führungs- (Zugskommandenten-Lehrgang, Einsatzleiter-
Lehrgang, Kommandantenseminar) und Spezialistenaus-
bildung (Strahlenschutz, Waldbrandbekämpfung).

Besonders freuen wir uns über unsere Probefeuerwehr-
frau und -männer Alexandra Petschenig, Hermann Sup-
pan, Nico Suppan, Bernhard Pachler und Thomas Juri, 
die die Grundausbildung im Bezirk erfolgreich absolvier-
ten und somit befähigt sind, als vollständige aktive Mit-
glieder unserer Wehr angelobt zu werden.

Erfolgreiche Teilnahme an den Atemschutz Leistungsprüfungen 
Am 25. und 26. September fanden am Gelände der Landesfeuerwehrschule Kärnten die Atemschutz-Leistungsprü-
fungen in Bronze und Silber statt. Die Freiwillige Feuerwehr Lavamünd konnte heuer gemeinsam mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr Ettendorf drei Trupps stellen.

Bronze-Trupp 1: 	 Alexander Lojnig - Rene Gallopp - Manuel Diex 
Bronze-Trupp 2: 	 Sebastian Loibnegger - Martin Kaimbacher - Michael Zernig 
Silber-Trupp:	 Ricardo Krobath - Mario Keuschnig - Patrick Kunzl 

Die vielen Wochen, Tage, Stunden der Vorbereitung und Übung haben sich schlussendlich bezahlt gemacht. Alle Trupps 
konnten die Bewerbe mit Bravour meistern. Wir gratulieren allen Kameraden herzlichst zur bestandenen Atem-
schutzleistungsüberprüfung! 

Feuerwehren der Marktgemeinde Lavamünd  

v.l.n.r.: Hermann Suppan, Alexandra Petschenig, Bernhard Pachler, 
Thomas Juri  

v.l.n.r.: Mario Keuschnig, Ricardo Krobath, Patrick Kunzl Hinten v.l.n.r.: Michael Zernig, Martin Kaimbacher, Rene Gallopp, 
Alexander Lojnig, Vorne: Sebastian Loibnegger, Manuel Diex
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Freiwillige Feuerwehr Ettendorf  
 
Zubau Schlauchturm 
Am 17.03.2019 fand im Rüst-
haus in Ettendorf eine Spaten-
stichfeier in kleinem Rahmen 
für unseren neuen Schlauchturm 
statt.   
Nach vielen Besprechungen und 
Beratungen konnte am 22. Jän-
ner 2019 mit den ersten Vorar-
beiten begonnen werden. Im 
Eingangsbereich des Rüsthau-
ses musste als erstes ein Stie-
genabgang in den Keller errich-
tet werden, sodass der 
Schlauchturm von innen zu er-
reichen ist. Danach wurde im 
Außenbereich eine Pflasterung 
abgetragen, im Keller Schrem-
marbeiten durchgeführt. Des 
Weiteren wurde dann elektri-
sche Leitungen verlegt, Wasser-
leitungen umgebaut und Sträu-
cher gestockt.  
Betonschneidearbeiten sowie 
zahlreiche andere Arbeiten 
waren notwendig. Im April 
2019 konnte dann die Stiege fertig betoniert werden.   
Im Juni fanden dann die ersten Baggerarbeiten für den Schlauchturm statt. Im Juli wurde dann der Schlauchturm in 
zahlreichen Arbeitsstunden mit der Firma Steiner Bau GesmbH und der Firma Vincini Stahlbau aufgestellt. Im glei-
chen Zuge haben unsere Feuerwehrmitglieder die Elektroinstallationen, Mauer- und Verputzarbeiten sowie Spachtel-
arbeiten für den Stiegenabgang erledigt. Im Jänner 2020 wurden dann der Stiegenabgang mit Fliesen und Malerar-
beiten fertig gestellt.   
Am 12.09.2021 fand dann eine Einweihung und Segnung, durch unseren Provisor Bhasker Reddimasu, in kleinem 
Rahmen statt. Das war für uns auch ein Grund, Danke zu sagen. Denn nur durch viele freiwillige Helfer ist es uns 
gelungen, circa 1.550 Stunden unentgeltlich 
für unser Rüsthaus in Ettendorf zu leisten.  
Ich möchte mich herzlich bei meinen Kame-
raden sowie besonders bei Baumeister Fritz 
Roscher, Dipl.-Ing. Harald Riegler, Her-
mann Baumgartner, Viktor Zellnig, Hu-
bert Kaimbacher, Hans Fellner, Mar-
kus Klautzer, Patrick Lorbek, Werner 
Waldmann, Kornelia Riegler sowie bei Frau 
Lisa Brunner, der Firma Steiner Bau 
GesmbH, Firma Vincini Stahlbau (VAST 
Stahlbau GmbH) und der Gemeinde Lava-
münd bedanken. 

Die Kommandantschaft  

  

 
OBI Martin Kaimbacher  

Der Erlös dieser Aktion kommt hilfsbedürftigen Familien
im unteren Lavanttal zugute.
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Freiwillige Feuerwehr Hart
Tag der Jugend
Am Samstag, den 04. September 2021 fand zum 1. 
Mal ein Tag der Jugend bei unserer Feuerwehr statt. 
Bei schönstem Wetter konnten mehrere Stationen er-
folgreich absolviert werden. Dabei war das Interesse 
riesengroß. So nahmen über 35 Kinder daran teil. 
Zum Abschluss gab es ein gemeinsames Mittages-
sen. Ebenso wurden Medaillen und Urkunden ausge-
teilt. Wir danken allen für die Teilnahme und hoffen 
auf ein Wiedersehen im Jahr 2022.  

Neuer Anstrich für die Fassade vom Rüsthaus
Aufgrund eines Pilzbefalls und einer 
starken Verschmutzung der Fassade 
mussten bzw. konnten wir die Fassade 
"neu" gestalten bzw. "neu" anstrei-
chen. Dies wurde im September von der 
Firma Steiner Bau durchgeführt. Das 
Resultat kann sich durchaus sehen las-
sen. Wir bedanken uns recht herzlich bei 
der Marktgemeinde Lavamünd für 
die Zurverfügungstellung der finanziel-
len Mittel, sowie bei der Firma Steiner 
Bau für die Durchführung der Malerar-
beiten. Ebenso wurden die Vorarbeiten 
bzw. Reinigungsarbeiten von einigen 
Kameraden unserer Feuerwehr über-
nommen.  
 

Frohe Weihnachten, Glück und Gesundheit für 2022  
wünscht die Kameradschaft der FF-Hart
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Montag, 27.12.2021 bis Freitag, 31.12.2021 
tgl. Beginn :  09.30 Uhr              Ende:  11.30 Uhr 

 
Sammelplatz und Anmeldung: 

Bereich Talstation Petzen Zubringerlift 
Montag, 27.12.2021 ab 08:30 Uhr 

 
Nur für Mitglieder des SC-Petzen (ÖSV-Karte mitbringen!) 

          Anmeldung als Mitglied zum SC PETZEN auch vor Kursbeginn noch möglich. 
 

 

• Kurskosten € 75,00 (inklusive Mitgliedsbeitrag und Liftkarte ganztägig für den gesamten Kurs)! 
• Die Kinder sind von den Erziehungsberechtigten zum Kursort zu bringen und auch abzuholen. 
• Der Veranstalter lehnt jede Haftung gegenüber Teilnehmern und dritten Personen ab! 
• Die Schilehrer werden durch die Schischule PETZEN gestellt! 
• Skiverleih vor Ort! 

 
         Der Sportwart: 
         Michael Müller  
         0664/2538416     

Achtung! 
Auf die COVID 19 Bestimmungen wird besonders hingewiesen. Bekanntgabe von Änderungen oder Absage 

wegen Schneemangels oder möglicher COVID 19 Maßnahmen bzw. Verordnungen im Internet unter       
www.sc-petzen.at. 

 

Um die Wartezeit beim Anmelden für Nicht-Mitglieder zu verkürzen: 
Anmeldeformular unter www.sc-petzen.at ausfüllen, ausdrucken und 
bei der Anmeldung vor Ort abgeben. COVID Bestimmungen einhalten  
Anmeldung einhalten 
 

Verbindliche Voranmeldungen sind aufgrund der COVID 
Situation beim SC Petzen unter office@sc-petzen.at 
bis einschließlich 20.12.2021 erbeten und möglich. 

Danach besteht noch die Möglichkeit der Anmeldung vor dem 
Kursbeginn am 27.12.2021 ab 08:30 Uhr 
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Das Startpaket für mehr Sicherheit! 
Sicherheit zum Angreifen. Ein Beispiel, wie man mit einfachen Mitteln ohne viel Aufwand kri-
senfest werden kann. Befüllt mit einem stromunabhängigen Notfall-Kurbelradio samt einge-
bauter Taschenlampe, einem LED-Licht, Brenn-
pasten für eine Notkochstelle, einem Packerl 
Kärntner Notfall-Nudel samt Bio-Sugo  wird 
diese Box zum Symbol für gelebte Krisenfestig-
keit. Dazu noch Sicherheits- und Notfall-Rat-
geber und unser Zivilschutz-Kochbuch. 

Diese Box wird bereits seit zwei Jahren erfolg-
reich getestet. Die Rückmeldungen von Gemein-
den und Betrieben waren derart positiv, dass 
jetzt - mit maßgeblicher Unterstützung von 
Landesrat Ing. Daniel Fellner - der Startschuss
für die Herausgabe der „Kärntner Zivilschutz-
Notfallbox“ erfolgt.

Interessierte Gemeindebürger*innen können diese 
Notfallbox zum Preis von EUR 30,- über die Gemeinde 
beziehen. 

Infos und Bestellungen:
Gemeindeamt Lavamünd
Fr. Claudia Bratschun
Tel. 04356/2555-14
e-mail: claudia.bratschun@ktn.gde.at 

    EINE INITIATIVE DES KÄRNTNER ZVILSCHUTZVERBANDES 
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Hauptstraße 37
9470 St. Paul

Tel.: 04357/ 28604
www.physio-dynamik.at

Fröhliche Weihnachten

und ein bewegliches Jahr 2022!
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Restmülltonne 
120/240 Liter 
2-wöchentlich 

Montag

Restmülltonne 
120/240 Liter 
4-wöchentlich 

Montag

Restmülltonne 
120/240 Liter 
4-wöchentlich 
Dienstag*

Sonderbereich 
Müllsäcke  

4-wöchentlich 
Dienstag

Biomüllabfuhr

3. Jän 17. Jän 18. Jän 11. Jän 5. Jän 6. Juli
17. Jän 14. Feb 15. Feb 8. Feb 19. Jän 13. Juli
31. Jän 14. März 15. März 8. März 2. Feb 20. Juli
14. Feb 11. Apr 12. Apr 5. Apr 16. Feb 27. Juli
28. Feb 9. Mai 10. Mai 3. Mai 2. März 3. Aug
14. März Di 7. Juni Mi 8. Juni 31. Mai 16. März 10. Aug
28. März 4. Juli 5. Juli 28. Juni 23. März 18. Aug
11. Apr 1. Aug 2. Aug 26. Juli 30. März 24. Aug
25. Apr 29. Aug 30. Aug 23. Aug 6. April 31. Aug
9. Mai 26. Sep 27. Sep 20. Sep 13. April 7. Sep

23. Mai 24. Okt 25. Okt 18. Okt 21. April 14. Sep
Di 7. Juni 21. Nov 22. Nov 15. Nov 27. April 21. Sep
20. Juni 19. Dez 20. Dez 13. Dez 4. Mai 28. Sep
4. Juli 11. Mai 5. Okt

18. Juli 18. Mai 12. Okt
1. Aug 25. Mai 19. Okt

Di 16. Aug 1. Juni 27. Okt
29. Aug 9. Juni 3. Nov
12. Sep 15. Juni 9. Nov
26. Sep 22. Juni 23. Dez
10. Okt 29. Juni 7. Dez
24. Okt 21. Dez
7. Nov

21. Nov
5. Dez

19. Dez

Marktgemeinde Lavamünd
9473 Lavamünd 65, Tel. 04356/2555, e-mail: lavamuend@ktn.gde.at, www.lavamuend.at

Müllabfuhrplan 2022

Die festgelegte Anzahl von Müllsäcken für 2022 sind im Gemeindeamt
Lavamünd abzuholen. Bitte beachten Sie, dass die Müllbehälter am

Abfuhrtag zur Abholung bereit stehen. Diese sind ersichtlich an den Rand 
der Gemeindestraße zu stellen.

Falls in den Wintertagen am Abfuhrtag starke Niederschläge sind,
wird die Abfuhr so bald als möglich nachgeholt.

* �Ettendorf, Schwarzenbach, 
Teile Unterholz, Krottendorf, 
Achalm, Hart, Zeil, Unterbergen, 
Plestätten, Wunderstätten

Die wöchentliche Abfuhr der 1100 l Restmülltonne ist in Lavamünd
immer montags und in Ettendorf dienstags.

Die 2-wöchentliche Abfuhr der 1100 l Restmülltonnen
ist immer montags.


